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Dat erfte Sapitfel.

Woriim de fliewe Peter fo dir de Heide lovp.

Gt geibt wunnerlidy
to in ber Welt! —
Wer bHarre et wol
badjt, Dat een im
Sahre adteinhun=
bertunnegenuyp eenen
eenfomen  Pled in
Der eenfamen Liine-
borger eibe gang
ftillbaliggender Offe,
De eenen mit Blee-
ftift  befdrewenen,
mit "nex Knospnadel
an flen Fell faft=
ftidten Betel up’n
Pudel dridg, —
bat Ddiffe fixrmtge Offe de Beranlatung warven fdulle

to Dex, Jof Jabhre later virfamenden wunnerbaven Lebens-
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vebdung eene8 Hannoverfden RKaptaing in ber Schlacht
van Waterloo. Un dody i8 dat fo. Freelid) Hewmwet ook
all in frdheren Dagen mititnner Offen eene widjtige Rolle
fpilet in der Minfdien= un Staaten-Gejdyichte, mehr a8
man denfen fdulle. Wwer dat wdbren Dod) in ber Regel
Offen, e all von vornberin, fie et mu bord) Geburt ober
fitnftiges Offen-Berdeenft, in jogenannten ,Hisheren Besieh-
ungen” to'r MWinfdbeit ftinden, a8 tum Bifpill Offen uut
den {panjdien Stiergefediten to Madrid, Barcelona, Malaga
it. §. w., ober e bi be ohlen Eghpters a8 'ne Gottheit ver-
ehrte un in eenem Mavmoortempel up fiebenem Teppidhe
ruhende Offe , Apis," ober de jogen. ,Pfingftodie” in Paris,
De a8 be fettefte un gridtefte fiener Aart alljahrlid to Ping-
ften, mit Blomen befringt, mit verguldete Hidrners, itmgeben
van’n Trupp olbmodide Ritters to Parbe, iinner Trummel-
fchall un Trumpetengefmetter, van de Parifer Sladyter-Silve
a8 Wunber ed Daged dit de franydfide Hauptftadt fhret
ward. Awer nd, van all diffen angebarnen oder anertage-
nen oder anerlagenen Marfwdrdigleiten Harre ubhfe Offe,
Defitlivigte — welfe e eegentlidhe Uurfaat van biffer Gefdyichte
i8 — nid) dat Geringfte uptowiefen. He widr en eenfadper,
gong gewdhnlidier Offe uut der Lineborger Heide, sbrigensd
— fo veel fie hier virlaufig nod) bemartt — nidy en Tred-
offe?), funbern en Zudytoffe, wat man in der dortigen.
Qannesfprate eenen ,Bullen” to nennen pleggt.

l') Tredofje = Bugodyfe.
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Dat ubfe Offe nu in ven Oogenblid, wovan Hier de
FRebe, fo ftille, gany ftille daleeg, muggte nu woll fiene be-
funneren Griinne Hebben, denn Ye rbigte un ribhrde fid
nid), j(65g oof nid) mit dem Steerte nah ben Fleegen o'ex
Bremfen, de an’n hitten Nahommer-Nahmiddag dat im
Freen lagernbe oder weidende Rindveeh dod) fiinft Bwer alle
Maten to quilen pleget. Wenn et wmititnner virissme,
bat en Ojfe Snaps dritnfe, un {fid darin bit to'r Fshllofig-
Yeit bebriinfe, un'dann in eenen aller Sinne beraubten Slaap
verfiinfe, dann harre man meenen finnen, en jolfer Toftand
wibre hier vorhannen. Dod) befanntlid) paffeert fo wat
woll mitiinner Offenbefigern un Offendriewern, awer nie-
mal8 ben Offen fiiloft. Dat i8 bloot en minjdlider
Birtog, fid befuupen to fonnen; jo wiet Hewiwet et fiilwit
de hannoverfden Offen nody nidy bridht in ehrer Biloung.
Toben_wi et denn geduldig af, bit e Berloop ubfer Ge-
{didte ud Swer diffe ungewshulide Offenrube eenet fiinjt
febr gewdhulidhen Beefted be nishdige Uptlivung gimt.

Gt widr alfo an eenen September- Nahmiddage det
Jabres 1809, a8 ve Landeddelmann Herr von Borftell to
Pirbe den BVirhof fiened in der Liineborger Heide belege-
nen RNidbbergodbed verleet 1), itm nod) eenen Spageerrid div
be Felver to mafen. De Roggen-Abhrnte der Gegend Wity
nidy alleen beendiget, junbern oof be BVootweten wosr all
faft famtlid) innebrddyt un davmit Denn de Tiedpuntt intreden,

1) perleet = verlie§.
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o up’n Fladyland dirtiger Gegend be nebbere Jagd webber
extpnet ward. Herr von Borftell Harve differhalw oof fiene
Tuppelflinte un Jagdtajd) Swer be Sduller hinget un
fienen Hobnerhund ,Pollo” Heranfloitjet, ehe he to Pirde
fteeg. Wenn’t nidy to laate ward biite, Hharre he bi fid dacht,
fo binbft du den Bruunen villidyt in ‘n Heidkrog 1) an, un
fiibft to, ob tu nid) nod) ‘me RKibe ?) Feldhshner finden
fannft, fim fdv morgen, wo villidt Frimd Cftorff di eenen
Midbdagsbefsst maaket, neffen den niidydernen Kalwsbraden,
womit Tante EL8beth benn wabhridienlid) webder anritdet
fummt, dod) nod en betjen jmadhaftet Wildprit up’n Difdhe
to Hebben. -

Yerr von Borftell, oder de Leutnant, wie em fienen mi-
letiridien Range nah gewdhnlid) de Jnwahners van dat
fien Landgood angrengende Dirp nennben, widy en junger
Mann van fuum dbivtig Jahren. Trop differ Jugend.harre
De jedod), gliet veelen fiener Standdgenoten damaliger Tied,
all3) en tamlid) bewegtet Lewen uptowiefen. Dat hanno-
verfdje Land harr tihnetnividend un mit grodterer Exbittrung
. mie wol irgend en annevet bdiit{det Land, de Napoleonjdye
Gewaltherrjdaft up fid nahmen. AS dbritm in’n Jahre 1803
pe Uproop Konigs Georg IIL to'x Bilbung eener Englifdy=
Deutfdjen Legion dwer ben Canal in de Hannoverfdyen
Grblande erjdjoll, da witren alsbalde nid) Hloot Dufende
junger Liihve uutn Hannoveriden Birger= un Buuren=

1) Heidtrog == Deidejdente. 2) Kibe = Kette. 3)all = jdhon,
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ftande, fundern oof faft alle Sihne det Hannoveriden
Aveld nad) England gaen, iim dort Deenfte in jenet nee-
gebilbete Corps to nehmen, wat bald drup de Beftimmung
exhilde, ven Erbfiend up fpanijdhen Bodden to befdmpen.
Oot Herr von Borftell, de llernlos?) un unverhei=
rabed widr, Harre dethalp iim fo weniger tigert, fid in be
Jeegen der Legion mit upnehmen to laaten. Sien Good
Der Bermaltung eened betagten un a8 Forftneejter pen-
{dyoneerten Ohms dverlatend, widr e gliet to Anfang des
Jabhres 1805 mit nod) mehren gliefgefinnten Jugendfriin=
den van Holland ut nah England fegelt, wo e denn oof,
fienem Wunjhe gemdf, a8 Kornet in dat driitte Hujavren-
Fegiment van de Kings-German-Legion invanfdeert worre.
A8 jolfer Harve von Borftell nidy bloot de Erpeditjdion
gegen Sopenhagen 1807 mitmalet, fundern Ye havr oof an
ber im Jahre drup erfolgenven Erpeditjdon fienes Corps
nah Sicilien mit Dehl nahmen un widy denn {liflid) to'y
Haupt-Operatidion, de van de Englifde Regierung gegen
be Frangofen up de pyvendijde DHalfinfel befloten wird,
in'n Auguft deffiilvigten Jahres mit nah Portugal fegelt.
Hier in Spanien fdulle jedod) de Kovnet von Borftell
balb a8 eener dev exrften fienet Offizier-Corps ve Titde der
Rriegdgdttin an fid erfahren. Kuum mit activ wardend
Wby he eener Devjenigten, welfe bi dem Gefedjte von Be-
nevente in December 1808, wo bat driitte Pujaren-Regi-

1) jllexnlod — elternlos.
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ment eene o glingende Tapferfeit bewiefbe, eene jweere
Yerwundung bavan drddg. Hievord) up lingere Tieb unviid)=
big tum Solbatenhondmart worben, fehrde von Borftell,
nah de Sladit van Covunna, mit'n Dehl der Englifden
Crpeditfdyons-Armee nal England toriigg, un tree, itm fid
oillig uuttoheelen ?), nody im fiilwen Maand van da af de
Ritdfahrt nah Tiitjdyland an.

Herr von Borftell, nah dem Sefedit von BVenevent in
Gpanien (Tec. 1808) wegen fiener Verwunbung veraf-
{cheedet un mit bem Range eened Leutnantd ehrenvoll ent-
laaten, widr aljo to Unfang bet Jahred 1809 in fiene
hannoverfde Heimath toviiggefehrt, wo he, nu ywedder up
fienem Riddergoode im Liineborgidyen Ilewend, awer nidy,
mwie veele annere Landeddellitde, fiene Tied alleen mit Rieben,
Jagen, . €miiten ), Kavtenfpdlen uutfiille, jundern diglid)
eenen griteren Deel fiener Tied mit Stubeeren un Boster=
lefen inbrédype. Den Grund darto harr he wibhrend fiener
Edyooljahre up de Ridderafadbemie \in Litneborg leggt un
nabher harr he oof nod) twee Jahr in Gbttingen ftudeext.

An den befeggten September-Nahmidbage detfitlwigten
Jahres, wo ubfe Gefdyidite in e Litneborger Heide ehren
Anfang niimmt, widr aljo de Leutnant von Borftell van
fienem Goobe to'n Spageerrid, villidt oof nody ‘nev litjen
Sagd, afreben 8).

?) uuttoheelen = audzubeilen. 2) Smodfen — Tabalrauden.
3) afreden = abgeritten.
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De Rivd giing vam Eddelhofe af, de an ber Spite
et glietbendtmben Dirped leeg, queer dovd) de Heide hin
up en Dannengehilt to, wat van da of well ‘ne Stunne
Weges entfeernt widr. De Weg ubfed Rieders tidg fid
ungefehr twee Biiffen{dybste’) fietwartd an bat "n betjen
hihger liggende Dannendidid) ober ridjtiger , Fuhrenfdmyp”,
wie et dovt heet, virbi un fihrde dann dord) eene Moor=
nedderung vieder in de e Heide-Ehene Hinuut.

Herr von Borftell jdien deep in Gedanfen verjunten,
benn e lett fienen Gaul ben rubigften Sdyritt gaen, fiene
Hand, dat Pard binah fi€ filwft Swerlatend, Hi( fuum
nod) den Tégel ?) faft 8. OB be Rieber ve ftérmijden Cr=
lewoniffe fiener forten Krieger-Loopbahn in Spanien an fien
inneret Ooge voviwer gaen leet, ober ob fien Hart mit nod)
fmartensvolleren Crinnerungen friherer Tied uut differ fiil=
wigten Deidegegend fid bejyiftigen dihe? — &t muggbe
jo woll fien, dat fiene erfte nu lange in Grawe ruhende
Jugenbleemwe Hier wedder vor fienen Geiftedblide empor-
fteeg. — De blondlodige Paftorsdodyder, e fisfteinjihrige
Beronifa mit dat fiene blaffe Sefidit un de janften Veil-
denoogen, an deven Siede de jdbenteinjibhrige Primaner
fo minnigmal an ewen o jdisnen Havivftdagen a8 ve hit-
tige, Den Deidepad to jenen Dannen hinupwandelt widr,
fim finner deren Sdyattendad mit ehr Holty's Clegieen un
Sefiner’s Idyllen to lefen, fwirmend be jungen Havten in

1) Biiffenjdoote = Biidfenjdiifle. 2) Tdgel=2Iiigel. 3) faft = feft.
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Den Drdomen eened deveenft eben fo vereenten Lewens, wie
et da bde Didyter befdrewen. Wber ady! diffe Drddme
bavren fid nid) erfillt. Bevonita wisr hinafgaen in ehr
ftillet Gvaw up den fleenen Dovpfarthof to M., wo de
Haf ved miidberlidien Standed-Hodpohps eener Edbdelfroo
fe nid) melr to erviefen vevmugde. Epdgarn von Borftell
aber Darre e Nootroop 1) Ded BVaderlanded Hinuutdrewen
in dat Rriegdgetiimmel wietaf vam heimijden Bodven. De
LWunbde, de he van da nah Huufe mit totiiggbridyde, widr
nu freelid) wedder uutheelt, awer fien Hart jdyiene dod) nod)
frant to fien. De fwermshdige Tog itm be WMunbdwintel
fiened ebelgeformten blaffen Antliged un de janf truurige
Uutdrud fiener fiinft van Natur fo fitiivigen bruunen Oogen
Darve dDat eenen Jeben, be em jist o fitlwftoergdten ge-
dantenoull dabhinvieden feeg, mothmagen laaten.

Up eemmal fabhre De Rieber uut fiener geiftigen Vevs
funfenbeet empor. Sien Gaul ftupde, un wenn oof man
een lidjter Rud bord) de Sadelbewegung fid dem bdrup
Sittenden mitdeelde, fo wosr dat dod) hinvietend, diffen uut
flener Drodmeree wad to vopen. Wat wddr et dennm, -
wordwer ploglidy von Borftells, Gaul nidy bloot, ve Ofren
fpigend, ftusde, junbern wariim he fogav jadlings 2) ftille
jtinn? — Gt wody feen fietwarts neffen den Wege up-
fpringender Hafe, Fof ober uut'n Heidbruute upgejdredt
in be DOAD fwirvenvet Repphohn ober filnft en Bagel.

1) Nootroop = Nothruf. 2) jadlingd = jibhlings.
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RNa, en Minfd) widr et, en Mann, de in iligften Loope,
wat'n fiene Beene virwartd to bringen vevmuggden, wut ve
Jtedberung redht8 adyter dem beteelneten Dannenbholte daher
vennet fdom, un tivar e Ridytung lefuut?) up dijle Dannen
tonehmenbd.

Wisr nu diffe Erjdjienung all mit Redht Upmartjom-
Yeit ervegend, fo fteigeve ficf diffe bi Dervn von Borftell al8-
balde tor DHodyften Verwunnerung, a8 he, bi 'n tweeten
Blide daruyp, fid dwertilgte, dDat de fo ilig dahin Rennenbde
feen Annever as fien eegner Scheeper %) widr. Ja wirk:
lid), e widv et, de lange, all Bwer de veertig Jahr olde
Junggefell, de all for von Borftel's Baber linger denn tein
Jabhre ben fiene groote Paidjnuden-Heerde Hitt 3) hovre,
un for veffen eenjigen Erben un jtoglief Goodsnahfolger
batjiilwe friedlidie Gefdyift nu all binah eben o lange
mit unvevdnnerter Sorgfalt un Treue bejorgde]

« Awer wat funn benn ben ,ftiewen Peter” to folfen
®efindloope dovd) be Haide veranlaten? Denn jo neun=
Den em be Dorpbewahners wegen fiener ungelenfen Lang=
famigfeit, womit he, ad ob em ,’ne dwerfluutte 4) Ehle ?)
barto ndhvige, all fiet mehr benn twintig Jahren, Striimpe
Enilttend ), vBr fiener Haidjnuden-Heerde herhumpele. AS nu
awer gar Herr von Borfteligemwahrde, wie Petex, iim defto
ungebindeter loopen to finnen, nid) bloot.be Schite fienes

1) [iefuut = geradeausd. °) Sdeeper — Sdaafhivte. 3) hitt
= gebiltet. 4) Swerfludte = 'iibergeidludte. 5) Chle = Ele.
®) niittend = ftvidend. :
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fwartblauen, Halfroullenen Sdyeepervodes it beiden Hiannen
upnamen, funbern fogar oof fiene Fiodte Der geleewten
warmen, fiinft man wihrend der Nadyttied afgelegten, Hol-
fdhen 1) entflecdet Harve un mu up den blooten Strilmpen
ober den ,Hascfenjoden” — wie man dat dort bendvmt —
bord) bat bruume Haibefraut dabhin {dhiddt, ba wiifte Herr
von Borftell wirflid) nid) melhr, wat he denfen f{dulle?
Woire denn de ohle Bengel up eemmal dull worden, ober
wat gew et fiinft, dat "n jo gefdbhrlid) uuttragen maate?

o Peter! Peter! Wat [Bppft Du denn fo? Wat fallt
Di n?" — 1ddp deshalb oof von BVorftell den Snellliper,
fobald Diffe in ben Beriet fiener Stimme Fdm, luut
fdyreend an.

Dod) Peter DHive nid), ober Harre, wie et jdyien, feene
Tied up Toroope 2) idjendwelfer 8) Art. He HSHl nid) inne
mit Loopen, oof nid) up den Hunderdften Dehl eener Minute,
funbern rennbe unuphaltjom, a8 jeet’n de leibhaftige Ditwel
up'n Haden, up dat Dannendididt to.

Bi diffem anlangend geftalte fid nu awer Peters Ber-
fahren pullend8 tum Crftaunlidften. Sienen langen Sdyee=
pervod mit Stormesihle fid vam Liewe rietend 4), eben fo
fienen breetimpigen Sdjeeperhoot mit eenem Rud det Ge-
nided fid vam Koppe fleudbernd, tatterde Peter an den
erften Dannenboom dex Waldegede, ad fiene langoormwirts

1) Holfden = Polzjdube. 2) Toroope = Burufe. 3) idjend«
welfer — irgendwelder. 4) vietend = reifiend.
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gejpreisten Hinne diffen man eben evwifdht Harven, mit
eener {o raftlofen Snelligleit hinuyp, wie fuum en Wildtater
ober Rattefel 1) et gauer ) uutofihren vevmuggt harre. Erit
a8 Peter ungefahr eene Hidbe van twslf Foot an den
Dannenftamm evriett harre, Hisl he mit Hinupflattern inne,
wenbe ben Kopp un dibe eenen Bebenﬂtd)en forfdyenben
Blid Hinner {id.

NG, mu fteiht mi e Berftand ftille — Harre von
Borftell, mit fid fiiloft vedend to fid feggt — id gliwe,
e ofjle Bengel 8 ploslid) dull worben, ober en Jmmen-
€warm hett'n vexfolgt, tat he fo dord) de Haide ldppt, a8
ob’'n be Hinnere brennt, un dann wie ‘ne Katte an'n Dan=
nenbohm Hinup!”

Dody dat gange Rithfel fhull fid fehr fnell lifen.
Denn fuum Harve nod) Herr von Borftell jien Gefpridt
mit fid iillwft beendiget, a8 he redyts, itnnerhalw det Dan-
nenholted, uut der fandigen Ebene eene didte Stovbwolte
fid obrwart8 bewegen feeg, nah derfitlwen Ridytung to,
wobin Peter eben fienen Loop nabhmen. Un a8 en lidyter
Windftoot Ddiffe Stoobwolfe tor Siede puftete 3), da ent-
widelde fid uut berfiillwen — nid)t etwa en Homerifder
Oott, jundexrn — en liineborgfdyer Heidoffe. Cn wild un
wiithig worbener mdnulider Tudtftier, de ,Bulle’ idjend=
eene8 Nadybardirped widy de Hauptheld in differ Komit-
Tragobije Der Heide, wovan be erfte ober tweete Scene

1) Rattefel=Eidhornden. 2) gauer = jdhneller. 3j puftete — blies.
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fif fo eben vy besd Leutnantd Oogen affpdlt harre. Wabr=
jhienlidy all De tweete Scene, denn de evfte Wby, aller
Bermobung nah dejenigte wefen, wo diffe Offe, fie et nu
bord) eenen Jmmenftid) an ‘ner empfindlidyften Buufitde,
oder unt Berdbrufp dwer dat jpribe Benehmen eener Offin
wiithend worden, in Peterd Sdhaapherde Hininvennet un
nahdent he hier eenige unfdullige Sdhaapoider un Sdaap-
mitdder upfpiefiet, fid dann mit fienen mordenden Stoot-
maffen gegen den Piter 1) der Heerbe fitlwft, gegen ben
ftiemen Peter” wendet Harre; de amwer, dat hidyft Sefihr-
lidve folfer ndhgeven Berdhrung mit eenem {tstigen Bullen
genoogfam fennend, harre diffe nid) aftsbet, fundbern Séte-
rung Davdyr im iligiten Stovinloope dovd) e Peide nah
ben vettenden Boom det nddyften Dannenholted fodt 2. -

&n Bewied bdiffer Voruutfettung wody, dat be Bulle
fienen Berfolgungs-Galopp bit Didht an de Ede det Fuh-
-renfampes fortfette. Hiev maafe he Palt. Denn wenn et
eenen Minfdyen unerflarlid) vérfommen mutt, fiiht He eenen
annern Minfdyen, den Ye eben nod) didyte vér fid harre,
ploplid) unfidhtbar warben, a8 ob Ye wie ‘ne Seepenblaje
in e Ludyt flagen ober wie enMMulworp in en Mulworps=
lod fallen wbdre — Jo mutt fo watt eenem Offen nod) unex=
Harlidyer vorfamen. '

De Offe feet nu mit mordluftigem Wuthblid vedts,
(inf8, Hinnermwarts, vbrwartd, dod) nid) upwarts, wat (wie

1) Hoter = Pilter  2) fodht = gefudyt.
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oll ve latinfdhe Sdniftfteller vBrn in'n Cornelius Nepos
bemartt) dat veerfitige Deer Sberhaupt nidht veiht. Un as
De Cfie nu fid sbertiigde, dat Petev fiilmft ovir em ver=
founden widr, o leet He, tum Grjap, fiene Wuth an
Peterd afgeftrepelte 1) itmnen am Boome liggenber Klee-
Dajdye ?) unt. o

Dabi feet Peter ad en jmartensouller Tojdauer differ
Maltracterung fiene Roded un Hooted up bem Dannen:
boom, un nid) wagend, Jammertsie van fidy to gewen —
a8 ob De Tffe in Folge davan em baben Hwer fid dann
entbedend, villidyt gar ver{sifen tinne, em up dem Boome
nahtoflattern — beurfunbe Ye fienen Smart dardwer bloot
bovd) erbarmlifet Hanneringen un wehmidiget Gefidyter=
fuieben.

Heren von Borftell amiifeerde awer bdat Anfdauen
biffer Cfien= un Sdeeper-Romidije fo febhr, wie et felten
en Luftfpill der grooten un grdstften Hauptftidte, de he up
fienen Reifen bejicht, dahn Harre.

Te Bulle ftitnn, nahdem Yhe Peters Rod un Hoot nu
Dinlinglid) to fienem rad)luftigen Bergndvgen mit Fosten un
Hivrnern verarbeidet Harre, up eene forte Wiele, wie in
Lewerlegung verfunten, ftille. Tann jdaue e fid, wie en
Felbberr, ve dat Sladytfeld tum Angriffe refognosdeeert, for=
{dyend ringsitm, un begiinn mit etwas verdnderter Ridjtung,
Deffiilmen Weges, ben he herfamen, toviiggtodrawen.

1) afgefirepdt = abgeftreift. 2) Kleedafjdhe — Kicidungsitiide.
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Herr von Borftell, nod) jitmmer up denfitlwen Plede
Holend a8 Tojdauer, wibrend he den Tdgel fienem Parde
pber Den Hald harre fallen laten, da e fid vir Ladjen
mit Beiden DHinnen be Sieden Holen miifide, HIl ploglid
mit Qadjen inne. Siene Hand greep medjanifd) rajd) wed-
der tum Tagel um fien Blid folgbe gejpannt dem Loope ded
Bullen. Dod) dat dubrde man eenige Sefunden un dann
ihlbe oot bes Leutnantd Sdarpblid dem Loope ded Bul-
len virvuut. )

Dat fiweede Rapitlel.

En Eddelmann, de ‘nen Goofejungen rettet.

Ju ber Moornedderung lint3, etwa dufend Sdyritte
itnnerhali det Dannengehilted weivete, wo eene fleene grime
BWifd) vdrn am DMoore fid befitnn, {tm de en jmaler Gra-
ben fid Hintrdd, en Trupp van'n Dugend Gbifen. Be-
wafet 1) un Hhitt wirden dejitlwen van en Uitjen Buurjun-
gen, de fuum negen .Jabre tellen 2) muggte 3. Nid8 van
eener Gefahr abhnend, denn e havy wihrend fiened gangen

bitherigen Lebens in der frieblidhen Heide-Heimath nie eene
folfe Yennen leexnt — feet de Rittje an’n Ramnde det Gra=

1) bewalet = bewadjt. ) tellen = pihlen. 3) muggte = modhte.

e e

~—— —
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beng, mit fien naafden Beenten, an de He fid ve graulinnene
Bige bit an’t Knee upfrempelt harr, in'n Water platjdernd,
roobt Be fid, nid) abhue mufifaljdet Talent, up eener fitlwft-
gefnittjeten Clern-Floitje!) eene eenfacdye Mielobee vir=
fpdlve.

Nitla8 — fo heet de RKleene — jdhull awer jist twm
erften Male e Gefabr Fennen leernen, eene Gefahr faft eben
fo bebroblidh fr fien junget Rewen, a8 itm 5§ Jahre bar-
nah fov Jitlwiges be Kugeln der frangdiden Flinten- un
RKanonen-Lodpe 2) in be Ehene bi Waterloo. Denn up em
ndhm jigt de wiithige Bulle geraven Weges fienen Loop
to. INit eenem Blidt erfeeg be Leutnant de Lebendefaby,
welfe fid entwidelde, un ba et feene Tied to verleeren gdle,
fo Havve he fnell fienen Cntflufp faat't. Dem Pdrbe Dde
Gpoven in de Wielen ftitend flsdg he up fienen englijden
Bullbloothingft , Hurlibat” faft mit eben fo.vafender Stor=
mesihle Swer de bruune Liineborgjdie Heidebene dahin, wie
be fi€ vir eenem Jabre mit demfitlwen up den geelen fpa-
nijdien Lehmbodden van Benavente in de Swabronen der
frangdiden Sdhaffirs ftovtet harre. De Windedible fiened
Rennersd drivg em, fnell den Loop ded Bullen Bwerhalend,
in wenig Oogenbliden bit didyt to den litjen Soofehirten,
be verfdroden Swer ben Galoppilag Ddet Pardes uut
fienen Sifg” am Grawendver 3) upfprungen wotr, wibhrend

1) Clern-Floitje = Ahorn-Flote. 2) LWipe — Laufe. 3) Grawen-
dver = @rabenufer.
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fiene ®oidfe Tuut jdyreend nah allen Sieden uutenanner
ftében.

Der mien Junge! Gau be Hand, un up mien
Pard! Anners fidtt Di be Bulle dodt! Siihft Du, da
fummt He alll" .

Un nod) ehe be litje Burk!) den Sinn differ em fo
Bwervafdienden Anvede to verftaen Tied hadd, harr oot
Herr von Borftell, fid uut dem Sadel to'r Eerde Hinaf-
biidend, Den RKleenen mit ber Rechten erfantet, mit eenen
triftigen Rud em vir fid up den Sabeltnoop fett’t, unm
galoppeerde mt, rajd) fien Pard wenbend, eben jo unupholt-
fam webber de Peidefentung upwartd, wie he defiilve eben
beraffamen.

Te Qoop Ded Pardes drivg ubfen Rieder un dat ge-
vettete Rind in graber Ridtung bit finnerhalw detfiilwigten
Dannenbooms, up ben Peter, nu fienerfietd ad en ver=
ftaunter Tofdiauer viffer drittten Scene, in ermartungs-
vollen Swiegen feet.

»&o, mien Junge, nu gou up den Boom!’ —
feggbe to Dem Sfleenen De Leutnant, em van'n Pirde an den
Tannenftamm fettend, ben Nitlas denn oof aldbald medja=
nifd) Hinuptotlattern begitmm.

#2u, Peter! — fahrde denn de Leutmant fort) —
»Hol mi Den Jungen mal ‘ne betjen mit faft!" Ji motet
ba baben Veive fo lang rubig fitten, bit wi gemif fiind,

1) Burp = Burfde.




17

bat b Bulle ju Beiden nid8 mehr dohn will un fann.
3d will Bier o lange to juer Siferbeit en betjen Wadye
bholen.”

Darup hale Herr von Borftell fi€ ut fienem Holfter
fiene forte Jagdpiepe, uut der Tajdye fiener Riedhofe Stall,
Steen un Swamm, pintde fid Fiter, ftide damit den Por-
tovico in Den nod) uut ber Gbttinger Stubenten-Tied ftam-=
menben Maferfopp an un {daude, wihrend He be exften
Tabaddwolfen daruut upbampen leet, dann geruhig nah
bem Moore Hiniinner, afwarend et, ob be Bulle denn nu
woll van fiener Moordjagd up Sdhaapheerten un Goofe=
jungen affaten, un verzidtend up allen Offenfrevel, to fiener
Rohbheerde toviigatehren, ober gar fiene Jagd in nod) fredyerer
Wiefe, dat heet, gegen eenen Hannoveridien Edbelmann un
Legions-Leutnant to Parde, ahneallen Rejpett fortfettenwisrde.

#Eegg mal, Peter, i8 benn de Bulle wirilid) fo
flimm 24— begiinn Herr von Borftell, nah eener Wiele
fwiegenben Hinuutidauensd in de Ehene, wobi he mit eener
Biertelwendung im Sadel den Kopp nah fienen up der
Danne fittenden Sdhaapmefter Hinwenbe.

wnod, Derr Leutnant, Se glimwt nid), wat bat fir'n
gefabrlid Deert i8."

pDett he venn fiinft all mal Unglitd anvidytet 2

wnOd ja, e Dett jo all mehre Minjden tonidyte
fﬁ"ﬁ” " 1).

1) ftott = geftofsen.
L
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#Na, waviim  befwevet fid denm bde Buuren uut
fienem Dbrpe nidy bi'n Amtmann, ober, wat nody iferer,
bi'n Maire, de jo De Poleet Swer fo wat to vetief)en
Gett P

anDat Debbet fe all genoog Dabhu, Herr Leutnont,
amwers dat Belpet jo nidy.""

oLBaviim denn Helpet bat nidy?”

wuda, wenn de Bulle 'n Buuren gehbre, denn harre
He woll all {lachtet warben miten ober drijfite 1) dodh) nidy
mebr free Deriimgahn; o hovet he jo awerd bem Herrn
von Reidjert uut Folffe, un wiel de jo franydjd) gefinnt 18
un den Mibhr 2) jeve Wife een ober 'n paar Wal bi fid
to Dijdje Bett un'n mit Braben un Wien trafteerd, fo
prallet alle Befmerden, de gegen Herrn von Reidjert van
be Buuren anftellt warret, davan aff un fohret to nids."

#Na, wenn de Buuren dod) man mit'n gehdrigen
RNahdrud ehre Befwerden in differ Safe gegen Herrn von
Reidjert bi'n Maive anbriidyten, et miifde ja dod) helpen.”

no T Delpet nid), Herr Leutnant, finnt Se man glowen.
Gegen en Foer MeR 2) fann’n jo nidy anftinfen!"

#J4, ja¥, — feggde BHalwluut nadybentlid) for] fid de
junge Eddelmann — , diefer franzdfifde Mift und frangd-
fijd) gefinnte Nift, wie Peters BVauernfpridywort basd fehr
riditig Dbegeidhmet, der unfer beutidhed Baterland jest ver-

1) briffte = biirfte. 2) Mahr — maire, franzdfijdher @orfs
ridter. 3) Foer Mep — Fubder Mift.
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peftet, dagegen Bilft fein andeves Mittel, al8 wie einit
{oldied Herfuled gegen den Stall bed Augiad anwandte; er
muf Hinausdgejdwemmt werden vom vaterlindijden Boden,
und fonnte e nidht anderd ald durd) Strdme deutjdhen
Blutes gefdyehen.”

AAAANAAAAAAAAAAAA

Dat dritte SKapitfel.

Wie en fanfter Lentnant mit'n wilden Bullen fpridt.

Herr von Borftell harve nod) nid) eenmal fo veel Tied
Badd, im up Peters, de vermeentlidie bititerlide Scuslofig=
feet bovd) dat ,Fer Mef u. §. w.” beteetnenbes, Priftiget
Buuren-Spridmwoord wat to ermeddern, ad Peter em all
oedder anrddp mit den Woorben:

nnerr Leutnant! Herr Leutnant! He fummt webder,
warraftig, he hmmmt wedder!”*

»Wer denn, Peter?” — fragbe von Borftell, bde
odr fid dahl fehend, for ben Oogenblid mit fienen Gevan-
ten afwefend to fien jdyien.

wnDe Bulle, Herr Leutnant. Ja, Fiefen Se man,
DHerr Qeutnant, he fummt ftrid8 wedder up Hier to. Nu
jdyient He et gar up Se affehn to hebben. Maaten Se man
gau un jogen Se weg, finft fann et Hier dod) nod) en
Ungliid afgeben.”
g
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»30, entweder fiv mi ober fdv den Bullen, ba Beft
Du Redit, Peter” — feggbe de Leutwmant, de, nah fienem
Gtirnrugeln to urbehlen, jist ol fienen Cnifluf faatet
to hebben {dyien.

#LBie Deefit Du benm, mien Jung?” — fragte he
fobann ben iinnerhalf Peters Beenen den Tannenboom um=
Hommert Holenben fleenen Goofeheerten.

noNiflad ndbmet mi ubfe RKofter, be angern Jun=
gens awer un de Buuren fegget to mi KLa{cden.*

oNa, Klifden, fanmft Du denn wolln Pard Holen -
ober gar woll drup rieden P

w36, Dat fann id woll¥

»&0? RNa, denn fumm man mal viinner, jdhallft mien
Pard en Dbetjen triigguut in be Danmen tveden, ') der=
wiel i mi hier mit den Bullen, wenn e fummt, en litjen
Spaf maafen will. Ober wullt Du lewer berafftiegen,
Peter, un dat Pard wegtreden 2/

wnOd) Derr Leutnant, wenn’t RKldjden uutviditen
fitnne, bleewe 2) id leewer Hier baben 3) fitten.

+Oble Bangbiids — feggde de Leutnant lidhelnd —
lett fid oon jo'n liitjen Goofejungen befdjaamen.  Na, bliew
man baben. Rlafden un i wullt dat oof woll ahne Tt
fartig friegen.”

Uennerdef widr Niflad all vam Boom Hevafrutidt

1y tredfen — ziehen. 2)bleewe = bliebe. 3) baben = oben.




21

un fitnn aff itnner den Ropp van't Pird, fiene Hand nab
bem Tdgel upredend. '

»Sith, ba {bitft Du jo all ) — feggbe von Borftell,
jrinDlidhy Den Rleeen anblidend — bifft Du denn gar
nid) bange vdr ben Bullen, litje Rijden?*

i, — antwoorde de, mit fienen Hellblawen Oogen
gony furafdeert to bem Ebbelmann emporfehend — vir
jo'n oblt Beeft {hull’t bange wefen? — N1 — fette he
benn nodymal, verdditlidy be Nafenfpite uptredend, Hinto.

,©0? Wiflih? — entgegnede von Borftell —
wenn id Dt nu awer nid) to Hitlpe famen widre, un
be Bulle harre Di da bi Dienen Gbddfen fittend faatet,
wat denn 2

wrde harre mi oof nid) glietd faatet, id wdbre jo to’r
Siede fprungen, un He fann fid jo nid) jo gau breien 2)
aé ld'llll

# 30, awer wat benn 24

e Denn widve id in ben Sandweg lopen.””

wRa, 2 —

peda, un wenn He Denn up mi to FSome, Denn
Jmeet i em en Hand full Sand in de Oogen, un ehe he
fid dat webbexr vuutjdyiidivet %) harre, bann wisre id lingft wiet
wege wefen."”

»Oith, wat Du flau biift, KLjden, aber et i8 fo

) all = {djon. 9) dreien = brehen. 3) ruutfdhiiiivt —
Berausgefdjeuert.
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Dod) fdferer odr Di. So un nu tred mi ben PHingft
ba adyter 1) in den Fubhrenfamp un tdw, bit id Di wedbder
Herrope !

Damit wity Herr von Borftell van fienen Parbe af=
ftegen, wat oof de litje Goofeheert, abne wieder wat to
fragen ober fid fim dat, wat nu wieber hier gejdjehen wirre,
to befitmmern, jofort am Toom Hinner ﬁcf tredend, in dat
Dannendididyt affshrde.

oNu paf emmal up, Peter, wat id mi mit ben
Bullen for'n Spaf maaten will — feggde druyp von Borftell,

inbem Dhe fid, de Duppelflinte Swer den Holfter up de

Gerbe leggend, fienen Jagbrod uuttddg, van eenen ber ndd)=
ften Fubren twee ftarte Twiege 2) afbrddt un diffe ungefahr
-twintig Sdyritte afiwdrtd van Peters Boom in den Bobben
faft infteef. Dewer diffe Tiviege hilng he nu fienen tofnidp=
ten Jagbrod, up Ddeflen Rragen he nod) fienen Filzhoot
ftillpte, fo dat Dat Gange uut ver Feevne, namentlid) van
ben wuthbenebelten Bliden eened briinftigen Bullen, licht
fdx eenen up Dem Cerdbodden ftahenben ober fittenden worts
lidien Minfdyen anfehen warben Hinne.

»©dull He da woll up lodgahn, Peter, wat meenft
Du !

mDat Deiht he fater in fiener Dullbeit, he warvet mee-
nen, Se wodven et fiilwft; awer he ftitt Se jo Denn ebhren
neeen Rod twei !

1) aditer = hinten, 2) Twiege = Jweige.

=
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»Dot wull id jo grade, dat he dat man dibe.”

nodwer wo bliewt Se denn iinnerbef, Herr Leut-
nant 24

wId ftell mi fo lange adyter Dienen Boom, Peter.”

nnda, awer wenn He nu mit ehren Rode fartig i,
benn ?llll - . .

oDenn fprife id fodbann fillwft nod) - en Woort
mit em.”

Damit- trede Herr von Borftell hinner den BVoom.
Gtwa eene Minute darup, un — el toro — wirbe een
fpanifder Stiergefecits-Befdyriewer feggen — erfdyien in
ber Avena. — Dat Deete, Herrn von Reidhert’s Bulle FHom
ut ber Nedberung in graber Ridtung nah der Stie differ
beiden Sprifer gedrawet. Ploplid), etwa tein Sdyritte da-
oiY, feeg be et Leutnantd Rod= un Hoot-Popanz. — RKeen
Twiewel 1) mehy; he Hosl dat fir den Herrn fiilwft, He
ftarxde Bloot eenen Oogenblid biffe minjdlide Figur an,
fdharrbe man en paar Mal mit den Borberfdsten den Eerd-
bobden, un rennde benn, mit eenen forten dumpen Wuth-
gebriill, up datfitlwe los.

De Bulle drisp denn oof mit fienen mordgierigen
Stoote et Leutnantd Rod fo hefttg, dat e, bi ben gerin-

" gen Wedberftande, wat de fienen Unprall bisve, fillwft Dabi
fo voviber ftivte, mit fiener Offenndbhie up de Eerbe, dat
Be binal toppheifter 2) fdhsst, worup be, fict webder erhebend,

1) Twiewel — Bweifel. 2) Foppheifter — Fopfiiber.
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benn dat Rleedungsftiid mit fim fo groterer Wuth to jer-
trampeln beglinn. .

#Hal Ba! ha! Ba! Ba! Hal* — ladbe bi diffen
Anblid von Borftell hell hinner fienen Boomftamm Hervsr.

Grjt up den Sdall diffes Geladiters Hil de Bulle
mit Der Mifhanblung bet Roded imme. He ftugbe un
wenbe in neeem Born de Blide nady de Stie hin, a8 wulle
be entriiftet fragen, wer fid bort dinnerfiinge, em bi diffen
widtigen offigen Gefdift ober oot Vergnidgen unttoladen.
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#Na, da bitn id! — feggde von Borftell, inbem he
fed Dinner ben Boomftamm bervobrtvebe, tv den Bullen
gewendet — ,oullt Du nu van mi oof nod) wat?" —

no D Gott! Od) Gott! jammerde Peter datwijdhen van
fienen Boomftamme Hevitnner — et geihd nidy good!“” —

56t Den Bullen bditmal, dat gliw id fillwft —
entgegnede von Borftell. Peter'n wiry et gang fwart vy
ben Oogen, bhe feeg vir Angft wieber nid8 mehy, he Hive
man bloot en tweemaliged Rnaden iinner fid un glief brup
Baff! baff! twee Flintenjdddte faft in eenen Tempo tofamen
affitert.

A8 e Pulverdamp fid fietwartd vollde, wat erblidbe
Peter? — Den Bullen mit allen BVeeven ftrampelnd, de
Tunge wiet uut dem unle ftredend, etwa man veer
Sdyritt entfeernt v Herrn von Borftell up der Cerde lig- -
gen, wibrend em en armesdider Blootftrom uut der fuuft=
grooten Boftwunbe ruutquoll. So nabe ndmlid) harre be
Leutnant dat wiithige Deert up fid vanfamen laten, bevdr
He em De nu dim fo didlidjeren Schrootjdsdte unt fiener
Duppelflinte in de Kefle {dhbst.

wnOd, Herrje! id gliwe, Se Hebbet n dodtidaten,
Herr Leutnant — ftdhue de {dhaapmeifterlide Dannentie=
Der 1) — wat witllt Se awer nu maalen 2

<, Bat id maaten will, dat weet id all, Peter;
awer wat Du maaten jdallft, dbat fannft Du nu oof

1) Dannenrieder — Tannenveiter.
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erfabren. Nu giw redyt Adt, wat id Difegge. Siih), wenn
be Herr von Reidjert nu tlagt gegen mi bi'n Sevidyt, dat
id em fienen Bullen dobtjdaten heww, benn flae id Di
a8 Titgen 1) vy, Peter. Denn betliiigft Du, erftens: bat
be Bulle, nahbem He Di un Niflad verfolgt un up den
Boom fagd hebd, up mi en Angriff maaket harre; un twee-
tend: dat he mit fienen Hivrnen mi mienen Rod twei
ftott bett. — Dat fannft Du body betiigen un bejwiren,
nidy fo?*

e, Pery, dat famm id.4

»&o, un wieder feggft Du ovdr Geridt nid8 uut,
feen Woort melhr oder minder! Wart Dt dat, hisrft Du?

a3 woll, Herr!

,Sithit Du, Peter, up diffe Wief’ jdhall Herv von
Reidjert nid) bloot Strafe an den Fiscus betahlen fiv
fien bifet Beeft, fundern he jdhall mi oof nod) mienen Rod
betahlen, un for bat Geld will id Di dann oof nod) 'n
neen Sdjeeper=Rod un Hoot webber dpen. So, un nu
fumm viinner un gah wedber nah Diene Sdyaape; et
warret Tied fien, dat Du damit nah Huufe driffft 2).”

‘Peter ruttidhde denn nu, endlid) fiener AUngft entleb-
bigt, vam Boomftamm Heviinner, un begeew fid, nid) ahne
eenen argwohnjden Siebenblid nah, bem Bullen, iim den
be Dabi in'n miglidyft wieben Bagen weggiing, to fiener
Heidfnuden-Heerde toriigg.

'1) Tiigen = Beugen. 2) driffft = treibft.
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Herr von Borftell awer nddm ut fiener Breeftajde
en Stitd Papeer un jdhreew mit Bleeftift de Woorbe druyp:

o Diefen ftofigen Bullen Habe id), nadydem Dderfelbe
auf mehrere Perfonen in meiner Nihe und zulest audy auf
mid) felbft einen lebendgefihrliden Angriff gemadit, jur
Sidjerung meiner und Anberer, Heute eigenhindig exjdjofien.

Cogarfoon Borftell auf Borftell.”

Hierup fteefe de junge Gbbelmann mit eemer jener
grooten Stdtnabeln, wie folfe een goober JdgerSmann ber
Tied tum Uppuren det Biindlods der damaligen Pannen-
flster 1) ber Jaabdflinten, jitmmer bi {id to fohren pleggte,
bem doben Offenn den Setel an fienen Wamfe faft, Hale fien
Pard van Kijden, de et good faftholen harr jo lange, uut den
Dannen hervdr, un drawe nu, nahdem He den liitjen Goofe=
beerten up Den nidiften Dag to fid up’t Good Dbeftellt
harre, abhne fid nu nod) Linger bi ben doben Offen upto-
holen, Beimwarts, babi fid inwerlid) im vdvuut freuend,
wie e den gooben Untel Fovftmeefter am Hittigen Awenbde
bovd) biffe in der Daht gany abfiinnerlide Jagdgefdyidyte
wivre upheitern fonnen.

1) Pannenildter — Pannenjdbfjer.
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Dat veerfe Rapitfel.

Be[ﬁﬁk des Goofejungen bi'n Eddelmann.

Am annern Morgen frih, ad8 Herr von Borftell nod
bt fienen Goaffee feet, Dabi, wie et fiene Gewabnbeit, den
pDamborger Corvefpondent” lefend, tvede fien Jiger in be
Stuw un melbe, et finne en liitjer baarfdtiger, baartdppi-
ger Buuvjunge buuten, be gany pasig gliet tum ,Perrn”
rintofommen verlangt havve, itnner dem Birgewen, he funne
fiene Gddfe nid) fo lange alleene laaten.

ne Dett Redit — ermebberte bi biffen Woorben up-
ladiend Herr von Borftell dem Jidger — bat 18 mien liitje
R dyen van de gitftrige Bullenjagh. Laat'n man in, Mori!"

#&o'n Morgen, RAijden! Na, da bitft Du jo.  Heft
Du good flapen ober Heft Du nod) van den Bullen
brijdmt 2

” nm&'"”

»Nu fegg mi mal, wie old bilft Du benn?*

noNBdften Faflaam 1) wavre id tein Jabhr.'*

2Deft Du nody Oellern ?# '

anMan 2) 'n Mober.”

Hn 1o i8 benn Dien Vaber?”

nn'1t Baber Hevow’t nidy Hhabb.”

1) Faglaam = Gafinadt. 2 Man = nur,
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Herr von Borftell mufde unwillfiivlidy luut upladyen,
worbwer em Kldjden eenigermaten verwunnert aublidbe;
dann fprost be junge Ebbelmann, mit eenen Bld fanfter
Deelnalme up den Hiibjdhen littjen blonden Kruustopp, vir
fid: ,Armer Junge! Alfo gewif dasd unebelide Rind irgend
einer verfilhrten und rob verlaffenen Bauerndirne, vielleidt
gar ber jdinften ihre§ Dorfes.” — -

nBBie Yeet Denn Diene Mober 2

e De Lite in'n Dirpe nddmet fe de twatjde 1) Mife.*

»Twatjd)? — Woritm denn dat 2

30, De anmern Jungens$ fegget, dat fidm bdavam,
weilft mien Moder den Verftand verlaven harve, finft harren
fe ebr Beders glatte Marie nsdmt.""

S0l Sol — feggbe Herr von Borftell, nahdentlich
mit Dem Koppe nidend. — ,Un womit verdeent fid benn
Diene Moder wat ?*

mSe fpinnt vbr De grooten Buuren un belpet jilm
oof mit up'n Felbe **

»Un wat drivft Du denn, Klafden?”

nidd Driew ben Buuren ehre Gdife upm Brint un
in't Moor." "

2Dt ing, {lijden, Harrft Du wol Luft, dat Giife-
briewen uptogeben un hier bi mi to bliewen ?*

wnJd trieg awerd alle Siinnabend for vat . Gibife-
briewen en Duppelfdilling un den gew id miene Mioder.”

1) twatjd) = wahnfinnig.
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»Ban mi {dhalft Du alle Siinnabend adit Sdyilling

triegen.”
anOrBff i Denn gar nid) webber Hin mnah miene
Mobex P44

»Dod), alle Siinubag tannft Du ehr befodfen, un
wenn fe Di nid) geern miffen mag, dann nehm id Diene
Peober oof mit Her up'n Hof, benn fann fe vér mi jpinnen.’

wnBat fdall i dann hier dobhn 24

nOu fdallft mi de Stebeln pugen un miene Jagd-
Hunne futtern, un mi det Abends een’n up Diene Floitj’
virfpilen — id hew jo gitftern hort, dat Du fo {dhon up
pe Floitje blafen fammft — un wenn Du erft grvter biift,
benn fdyallft Du mien Bebeenter warben, denn loat id Di
oof glattet Tilg maafen mit fiillwerne Treflen un blante
fnbdp.  Heft Du benn bar woll Luft to, Kd{den?”

S0, wenn Mober mit Hevhummt. "

. Aha — feggbe Herr von Borftell halfliefe vir fid —
ein fleiner Wilder wie er ift, ein villiged Naturfind, aber
ev.liebt feine Mutter, feine arme irrfinnige Dtutter, denn
fein Gedanfe tommt immeyr wieder davauf juviid, ein Be-
weig, Daf er Geift und Herz hat, denn mur wo die Fihig-
feit 3u lieben, find diefe tn Wabrheit.” —

S0, mien litje Niflad8 — fahre dann von Borftell
fort — nu Yannft Du webber nah Huufe gabhn oder wedber
nah Diene Gbife. IJd riebe vannabend ') nah Dienem

1) pannabend = Heute Abend.
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»

Dirpe un dann will id Diene Dioder fragen, ob fe oof
mit Di hieher up'n Hof famen will. So, un da Yeft Du
adit Sdhilling, da fannft Du Di wat for Hipen.”

wn Bat denn P4 ¢

30, dat weet i€ nid). Weefit Du benn nids, wat
Du geern hebben muggit 2

Niflag befitnn fid ‘ne Wiele, benn feggbe be:

wn3d mugg "ooll ‘ne Trummel Hebben, fo a8 Bijden
Dinnerfen fien Vader mit van Litneborg brocht Hett.

»Na, wenn Du de fo geern harrft, denn fdhallft Du
oof fo eene Bebben, wenn Du erft hier bt mi up'n Hof
bitft; id bring Di denn fillwft eene van Lineborg mit.”

nnBat fdhall i benn awerd mit be adt Schilln?#"

K55 Du vir Di un Dien Mober en ddgten Stuten !
___miSn ubfen Dirpe hewmwt fe feen Stuten, man in
- Fallexsleben. "

#Denn giw Du dat Geld an SDlene Mober, Hirft Du?
Na abjiis, Nitlas. Nu gah nah Huufe”.

o ADjiE 11

Damit giing Niflas, abhne fid nod) eenmal itmtofehen,
bat Adytjdyillingftitd in der apenen Hand Holend.

— 1 Jd) glaube, Der Kleine ift capabel unbd trdgt fein
Gefdjent fo in ber . offenen Hand bie gangen anbderthalb
Wegftunden bid nad) Haufe, ausd Ehrfurdyt vor dem grofen
Oelbftiid, wie er nod) nie ein {oldhes bigher in Hinden
gebabt” — fprist Herr von Borftell v fid, Dem Kleenen,
a8 he Bwer den Sdlofhof wegfpazeerde, nahblidend.
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v

RNiflad brivg oof wirtli) bat Gelvftiid den ganzen
Weg tritgguut in'c Hand, jedod) nid) in der apenen, fun=
bern faft verflatenen Hand; awer nid) mut Ehrfurdt —
biffe Begriff wisr em Sberhaupt nod) gang frembd blewen —
fundern uut dem eenfadjen Grunbe, weil He feene Tafdye
in fiener Bre — up Hodydittidy , Hofe’ genomnt — Harve.

Dat foffe Rapiffel.

De twatfdye Mieke.

Ubfe Litje Fritnd Niflad wodr dat eenzige Kind eener
armen Buurbeern uut dem in der Liineborgiden Heide Pe-
legenen Divp Mirfe, oo fe ehr farglid) Brod in der gooden
Jabrestied fid mit Felbarbeiden un in den Winterdagen
mit Flaffpinnen verdeende. De Kinner in'n Dirpe fennen
fe nid) annerd a8 itumer den Namen ,de twatfde Miete,”
wat 't Hodyviitide Swerfettet fo veel a8 ,wabnfinnige
Marie” beviitt. Te Blleren Litde bed Dirped awer iviifiten,
Dat fe eegentlidy Marie Beder heet. it diffen Namen
namlid) a8 Nifolousd Beder, {tiind oof de Held differ Se-
fdjidte im Rarfenboofe?) verteefnet. Dat idm darvan,

1) Rarfenboof = Kirdhenbud).
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wetl fiene Moder ben Namen et Babers fiv dit ehr un=
eblidy Rind nidh Harr angeben wollen. b fe denfiilwen
verfweeg villiht uut Furdyt, weil de mothmaflide Babdey
heemlid) ehr drauet?) havve, ober gar unt to grooter, trop-
dem De fe verlaaten, in ehrem Harten nod) foortbuernden
Qeetve to em, iim em gegen Bivwiirfe fievens fiener Oellern
fafer to ftellen, dat witll wi vdrliufig Hier nid) itnnerjdsfen.
Wi glowet jedod) bat Lepstere.

Marie, ubfes Niflag8 Mobder, widr de Dodder eener
armen  Hitglings- un Sdippers-Wittwe. Ehr Baber, de
alljdhrlidy im Deenft eened Hamborger Handel8huufes up
Deffen Sdhippe, eenem ,Srinlandsfahrer,” mit tum Wall-
fifbfang nabh Grinland giing, Harre fliRlid up eener differ
Sabrten fien Qeben innbitht. Siene Wittwe havre fid dar-
nabh dord) Feld= un Handarbeiten bi den rieferen Buuren
et Disrped avmlid) awer redlid) nihrt. De eenzigfte Troft
un be eenige Freud widr fiv de arme frantlide Froo ehre
Dodyber Marie, de forool ad eent der dnften, a8 oof
bravften Iéfen Det Divped vamwouf?. A8 aber endlid) en
biibjder riefer Buursfihn, de bi'n Dange un in be Spinn-
ftuben lange vergebens iim be jdhsne Mavie worben, endlid)
dord) ot fofte Bexfprilen, fe ehelidhen to wollen, fe to
Balle bridyt, dann awer mit fienen Befidten jilmmer fpar-
famer wirr un toleft gony uutbleew, da Harre denn bdat
Ungliid ehrer Dodyder der armen Frdntliden Froo vullends

1) brauet = gedrobet. 2) ranwuf = heranwud3.
L 3
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ben lesten Stoot geben un e widy balbe drup to’r ewigen
‘Rube ingaen. So widr denm Mavie mit ehrem liitjen
Sungen alleen in be Hitdling8hiitte, mit wenigem Holtgerdth
brin un 'n Stiidden Garbenland darhinner — ber ganzen
Arrofdhaft 2) ehrer Oellern — toriigg blewen. Up den Dibr=
pern i8 glitdlicherwote]’ De Fall eener armen Magd dmmer
folten Berbiltnifien nids8 Schandbaved an fid. IMavie tunn
bariim oot unbefdimpt dord) Hohnreden un ungetvintt
dord) Beradytungsblide efhrer ehemaligen Schooltameradinnen
un annever Nahbersliide ehr bitheriget avbeitjamet Leben
foortfetten. Un an Arbeit, wenn fe defiilive in Hen anneven
PHititfern det Dirpes fchde, fehle et ehr nitmmer. Denn,
wie all bemartt, de Loandmann 8 for Febliritte differ Wart
nabfiditigen Sinned. Bi em gellet de Sprud) ,Natur
geibt Brer de Lebre, un weil He folfe LiebeSverivrungen
bi jungen Ritven eben fisr gany natitrlide Hult, fo fleudert
be mit fiener Tunge nidy den Floof L) ber erbarmungslofen
LBerdammniff darup, den mannige jelotijdhe BVertiindiger der
nRebre” oftmal8 alleene dafiv Hebbet.

Gpinnmobderd glatte Mife — fo wirre Marie tn efren
gliidlidien Jungferndagen bomald in'n Divpe nddmet —
wdbr awer dord) be Geburt ehres jo good wie vaberlofen
Rinbe8 nid) gliet ,twatfd”, ober wie e virndhmeren,
jimmer Hod)biitjdy fprafenben Qiide dat menmet, nidy gliet
geiftestrant worden. Se widr De exften beiden Jahre nah

1) Arwfdaft = Crbidaft. 2) Floof = Flud.



35

ehrev Mober Dod, de bald nah Niflafens Seburt folgte,
twar vedit ftille worden, awer fe widr dodh bi vuller BVey-
nunft blewen. En Bewied wiidy, dat fe ehr Kinb, wat asd
en febr niedlidhed muntere8 Kniblein Heranwuf, nidh Hloot
in Kleebung jilmmer gany vennlid Hol, fundern em oof
gottesfitvditig un fromm, wie fe fiilioft wosr, uptreden dibe.
Jeben Abend, wenn fe em in dat Alfowenbedd leggbe, wo
je beiden tofamen fleepen,t) ob He glie! fuum be erften
Wirbe fammeln funn, foolde?2) fe em fiene Liitjen Handlen
un leet em dat Rinver-Abendgebet nabjprifen, wat da Tutt:

Qieber Gott! fannft Alled geben,

®ieb aud), was idy bitte nun:

Sdilfte diefe Nadyt mein Leben,

Caf midy janft und fider ruhn!

Sieh aud) von bem Himmel nieber .

Auf die lieben Eltern mein,

Laff mid) alle Morgen wieder

Froblid) und biv dantbar fein!

Wie gefeggt, Marie BVeder widy in Den exften Jabhren
ehred Alleenfiensd mit efhren vaverlofen RKinddyen twar jitmmer
red)t ftille wefen un in gang eenfamen Stiinnen to Huufe
oot minnigmal vedyt truurig, awer fe harr dod) ehren Bex=
ftand beholen.

A8 awer eened jdinen Harmwftoages in'n Nadybardirpe
K. eene groote Buuvenhoditied fievet?) wirre, woto uuter
Den inladbenen Gdjten oof nod) veel anneve Liihbe, Bloot tum

1) fleepen = dhliefen. 2) foolbe = faltete. 3) fieret — gefeiert.
- 3‘
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Tofehn, fidy infunden Havven, da gejdad) et, bat, a8 be
Paftor bi be Trooungs-Bevemonee an ben jungen Buuers-
féhn Pinridy T. de Frage riddede, un diffe darup mit
eenem luuten ,Ja* antwoorbe, dat da im fiilwen Oogenblid
ftnnen van der Dihle?) er een nod) liuterer, gellenver
Upfdyree ?) erfdyoll un en {dhdnes, Hlaf uutfehenvesd Buur-
-méfen, wat diffen Sdyree uutftott3), gliet davup fir leblos
up den Harten Lehmbodden nedderflidg4).

»Lat giwt et benn dar?¥ — fragben mehre junge
Buurknedjte, de up den Lrm fid mant den Kppel -van
Froond un Mifens, wo dat virfill, Herandringden.

#De glatte Marie hett'n Dahljlag fregen un i8 be-
frotemt.5)" :

~LBovan denn dat?’

n3a, fe meent bier, Hinrid) T., de bar eben bdat
»Jawoord” odr’n Trooungsdijd) fpraten, dat widy eegentlidy
Beders Mariefen ehr Brigam wefen, van den fe oof dat
Rind, ben Gitjen Nitlas, Hett.”

Ma, fe ward fid woll webber wverhalen &) —
meenben e Buurbengeld un fehrben dann gliefgitldig nah
baben ber DAL toriigg, iim bat Enne ber Trooung an-
tobiven.

De glatte Mavie verhale fid freelid) oof mwebber. -

1) Dihle = Diele, Hausflur. 2) Up-{dhree = Anfjdyrei
3) uutfdtt = auéftief. 4) nebderflddg == niederfdhlug. 5) be-
fwiemt = obnmidtig geworden. ) verbalen = erholen.
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Su'n Nabevshuufe, wobin fe- eenige mitledige Frooenslithde
bragen Harren, fehrde ehr, weil fe nid) dood, jundbern man
ahnmidtig wefen, denn oof balbe de up eenige Winuten
uutblemwene Puldflag ehre8 Hartend un damit dat Lewen
toritgg; Dat Hart fitloft awer blew ehr getnidt. Wie eene
Rofe, Deven Steel en mothwilliger bifer Bube tm BViorbi=
fpringen afbraten, Hiing dit Hart van nun an welf in jdin
Mariefens Boffen. Dord) dat eener Annern gegebene Ja-
woord ehred oir aller Welt eenft Geleewten, amwer vir
Gott alleen ehr Berlbwten *), wbsr ber vervahdenen Marie
Beder ehr Geift vermwirret. Un et duhre nu nidy gar lang
meby, fo widr Dejenigte, De man in ehren Dirpe eenft
Spinnmoders , glatte Marie” nddmbe, dort man nod) finnex
Den Namen ,de twatfde Mite” betannt.

Daf [opfe Sapitfel.
€n Goofejung, de'n Hundejung ward.

Wenben wi us denn, nab biffem for dbat Berftanbnify
ubjer Gefdidite ndhdigen Riiggblid in friheve Tied, nu
- toedber to Dem Dage toriigg, wo de liitie Soofejung
fienen erften Befost bi Herrn von Borftel, nah der mit

v‘) Berldmten = Berlobten.
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em gemeenjdaftlid) Swerftandenen Bullenjogd, up Ddeffen
Gobelhofe maafbe. Wi erinnert us, dat Niflad mit dat
em van den Leutnant gefdentte Adytjdyillingftiid in ve Hanbd
in fien Dirp to fiener Mober toritgglehre.

Am folgenden Dage reebe Herr von Vorftell, wi I)e
et Nitlag tofeggt, oof nalh) Dirp Morfe. Bi dem Visr-
mund deg Rleenen, dem Grofidmidt des Ortes, harr he
fid nu lidt be Jnwilligung uutwirlt, den Kleenen a8
Plegetind to fi€ to nehmen, un de ivrfinnige Mober widr,
nabhvem fe dem Unerbeden, mit dabin to tamen, ftumm to=
nidet, eenige Dage nabher all mit ehrem Sahnten in dat
von Borftellfde Hervenhuus intagen.

De Leutnant Hwertiige fid nu bald, dat he jwerlidy
be an Den beiden Verlaatenen gedwte Leewesbahd jemald
to Deviien?) hebben widrre. Nitlad gebeihe iinner fienes
vaderliden Befdyiierd Sorge eben fo Friftig an Kopp un
Hart wi an den van de Natur em verlehenen Leibesgaben.
e wiree mit jedem Dage mehr en Hitbfder un floofer
Sunge, nah norddiitider Aart nidy veel Woorbe maafend,
amwer wahrhaftig wie dat Eoangelijum, wat de Kisfter det
benahbarten Dorpes em in abendlidhen Lebrftiinnen nebft
Qefen, Scyriewen und Ratnen bibrddbe, un dabi faft un
toverliffig wie Jbfen in Alem, wat He up fiened Heven
®eheet uuttofshren harre. Eenen Bewied hiervan Harre

1) beriten = bereuen.
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Nitlas all in Den erften Walen fiener Dewerfiedlung nakh
Huus Borftell afgeben.

De Leutnant Harre in den erften November-Dagen
eene groote Driewjagd ) mit Braden=Jagdhunben up fienen
HReviere anfeggt un darto fief bit J6f em befritudete Goods=
befier8 uut der Uemgegend inlaben. IMit den friheften
Morgen wir man to'r Jagd uuttagen, Niflag twee Wind=
hunbe, fogenannte Solofinger, an ber Leine fohrend, mit.
Pan Harre den Kleenen an Der eenen Ede det mit afto-
Driewenben 2) Dannenholted anftellt, un von Borftell harre
to em feggt:

«Dier, RKldfden, blimft Du rubig ftaen, bit id Di
mit den Windhunden affolen laate. Sdullft Du aber to=
fallig eenen Fof an Di vivbifamen fehen, denn birS) den
geelen Hund, den Snip, en Detjen in e Hidybe um
wiefe dem Den Fof, un denn loat em un Snap van der
Leine log!"

Tofdllig harre De Jagd nu awer eenen gang annern
Berloop nabhmen, de Herven widren to Pdrbe Den Hwer
veer Stiinnen nal der annern Siedbe hin jagenden Braden
folgt, fo dat be gange Jagbgefellidhaft erft jpat Abends
fid wedber in von Borftelld Huufe tofamenfiinn. AS fe
Hier gegen Klode tein vergnddgt itm e Abendtafel tofamen
feet, wirre Dem Perrn Det Huufed dord) den intretenden

1) Driewjagd — Treibjagd. 2) aftobriewenden = abjue
treibenben. 3) bidv = Gebe. :
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Sigerburfen meldet, dat o eben de Winbhund Snip mit
eencn doden Fofi im Puule, un van Snap getreulid) be-
gleitet, in den Slofifiof drawet wodr. De beiben Hunne
wirren natitvlid) mit ehrev Bitiite fofort vorlaten un er-
bislen unber bem ,Bravo Snip!” — ,Bravo Snap! —
un dem Loppftrieleln der ganzen Jagdgejeljdaft, to’'x Be-
lohnung en Stiidjdjen Kalfsbraden van faft jeden Teller
fpenbeert. Grft a8 bdiffe Hunne-Begristung beenbigt, fitll
et Den Leutnant in, fid nabh dem Fohrer derfitlwen to er-
funbdigen.

#Na, wo blimt Denn liitje Kldfden?” — fragte von
Borftell ben, wieberer Befehle gemdrtigen, nod) jitmmer an
ber Dishre ftaendben Jdgerburfen.

»Die Hunbde find alleid gefommen, Herr Leutnant.”

oNun, fo fiehe zu, wo Niflad ift, und bringe ifn
gleid) Berauf!”

De Jdgerburf giing un Bim nal tein Minuten weddey
mit'r Melbung, dat Niflad im gangen Huufe un Hofe nidy
to finnen widr, oof feener van allen Deenftliihden fiet dem
Abmarfd) frth Morgens to'r Jagd un fiener Poftirung an
be Gde van'n Dannenbolte em wedber to Seficht befamen.

oDimmel! — fahre ba von Borftel up — Ddann
ftebt Der fleine Bengel am Ende nod) uuvervitdt auf dem

- Plage, wo id) ihn Heute Morgen hin beorbert. Scnell
ben Ronvad zu Pferde, und daff er jagt, was ex fann, um
bad arme Rind heimzuholen. Ev ol ihn hinter fidh auf's
Pferd nehmen ober vor fid) auf, wenn er vielleid)t zu feif
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gefroven, um fid) hinter ihm auf der Rvuppe Balten ju
fonnen.”

Riditig wddr et fo. Twee Stitnnen darup B5m be
RKutjder Runrad mit Niflas vir fid up den Hof gefprengt.

#Drdg em tup, Kunrab! Hieher! Gou to! —
fdyreebe von Borftell, be, a8 he de Tritte deg up den Hof
brawenben Parded Hisrde, haftig dat Finfter upreten, dem
Kutjder to.

Runrad dah nah Befehl, drdvg ben Knaben in bat
Opiefegimmer un ftellve em neben fienen Heren.  Kldfdhen
widr gany bruun vdr Ritlle un faft jo fiief fraren a8 'ne
PDumie, bloot fien hellblauet Ooge glidngdbe nod) eben fo
ungefwidit wie in den Fréhftiinnen diffet Dages. Cerft
nabbem em von Borftell langfam en Halwet Glag Mabdeiva=
Wien ingeben, gewiinn be Kleene e Sprafe webber un
furm up fiened Herrn Frage: ,Junge! Junge! Wariim
biift Du denn nidh nah Huufe famen? — Du horveft jo
Dobfreeven funnt!” Antwoort geben.

nn©e harren mi jo feggt, id fdull tdben?), bit id
ropen wirre; ba drdff2) id jo nid) weggahn. Hett denn
©Gnip ben Fof fregen? Jd Heww'n em wiefet. Hu! wat
[58p he'v adpter hexr! Un Snap oot .

#Ja woll Bebbt fe den Foff fregem, “mien Jung.
Du bift jo'n braven Jung, dat Du o tren uutbolen beft.
Kumm Yer un fett Di hier bi mi un itt wat!”

Dabi jtrietelde von Borftell, den Kleenen an fid ran

1) tgben = warten. 2) drdff = durfte.
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tredend, fienen Rruusfopp mit eener o uplobernden Bdirt=
lidyteet, wie et en Baber fuum mehr bem lewliden Kinde
Harre bohu fiinnt.

Niflag harr fid iinnerdef neben ben Yeutnant bahl-
budet un Havr fiene Friinbe, de beiven Windhunve, ran=

ropen, be oof glief webelnd fprungen ¥Wdmen un vor dat -

Ctiid Swartbrod, wat he uut fiener Jadentajde Herosr=
Holbe un jitm fpenbeerde, em de Hand likden.

r—— -
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oJUn Dien Brod heft Du oo nid) eenmal upeten?
Woritm denn dbat nidy?

an@&t whdr ja gomy Bart fraven” — antwoorbe
KlEyden.tv

»Dad ift ja ein RKapitaljunge, Borftell, den Du da
haft” — feggde nu, to Jenem gewendet, von Eftorfj —
»3ehn Stunben, obne ju wanfen und zu weiden, auf der
Gtelle auszuhalten, wobin ihn fein Herr geftellt hat, und
obne einen Biffen zu effen — Donnerwetter, bas ift ein
Probeftiid, wovor ein grofer Menjd) Refpeft Haben muf.
Lo Haft Du den Jungen her, Borjtell 2

#Jft ‘ne vaterlofe Waife.”

wnBaterlod? — Ha! ba! ha! — ladhve von Plate up
— Dber Bater Heift wobl Ipsefecit 2+

»Mad) Yeine {dledyten Wige, Feund sI[SIate — ent=
gegnede de Huusherr. — ,Nitlad ift dad unehelide Kind
einer avmen, verlaffenien und bariiber ivefinnig gevordenen
Bauerdirne, von heute an aber mein wirtlider Pflegejohn.”

»Davan thuft Du redt, wenn Du jolden Knaben Het
Div behdltft — feggve von Eftorff — ,das thite iy elbit,
wenn iy an Deiner Stelle wére, BPorftell! — Denn wahr-
baftig, auf den fannft Du Did) verlaffen, und vieleicht
fpiter aud) nod) mal bei gefibrlideren Gelegenbeiten, ald
eine Hafen- und Fudysjagd ift.”

oDad ift aud) gany meine Meinung” — (5ot de
Leutnant von Borftel dat Gefpradt.
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Dat [obente Rapitfel.

Wie ut'n Goofejungen en Tambnr ward,

Napoleon wbire in ber grooten Vilferflacit bi Leipsig
im Oftober 1813 flagen worden un nah Franfrie! flitdytet,
ve Wlljiirten, Diitjdhe, Englinver un Ruffen em van Bat-
talje to Battalje fiegreid) nadyriidend, wivren in Parig in=
tagen, De Raifer widr fiene8 Throned entfettet, nah) be
Jnjel Elba verbannt worbden, un Guropa jdjiene damit
endlid) webber de Freede gefafert, un freude fid deffen.

Awer diffe Freude jdull nod) feenen Beftand hebben.
Ruum een Jahr danah wibr verflasten, da erfdalive de
Sdyredensroop: , He i8 wedder (08! — un maatde de
Welt van Nee'm exbeben. So widr et. Napoleon wisy
van Elba entweefen ), am 1. Miry 1814 an Franfrietd
Ritfte landet, De gegen em mutgefenbeten Kiniglidien Truppen,
oan Ney, fienen ehemaligen Mar{dall, fummanbeert, giingen
to em Bwer, am 20. Mary {dhon tddg He webber a8 Kaifer
in Parig in, wo be Bourbon’s vir em wegloopen, un damit
fteeg dat friegdungemwitter van Nee'm fir dat nod) an den
oflen Wunden blsdende Diitjdland empor.

Uennerdeff Napoleon, iim be RKliferen to bethiren,
faljdlidy tn Parid dord) be Beidbungsblider uutjprengde,

1) entroeefen = entwiden.
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bat England fiene Fludt van Elba wullt Harre, dat Oefter=
vief up fiener Siede jtiinne, dat fiene Gemahlin un Sihn
all van Wien to em toviiggefehrden — en Plan, de awer
in ber Uutfdhrung entdedt un verhindert wirre — fprifen
be nod) tum Gongref in Wien verfammelten WMonavdyen
an 13. Miry eenftimmig ben , Bann bes Vilferred)ts”
Bwer em uut, un {(Bsten van Nee’'m iinnex fid ehr Offenfiv-
un Defenfio-Biindnify, iim jene Adt to volltreden, d. B.
em een fodr alle Mal a8 Stiver e Weltfriedend un-
hidlidy to maaten. Dewer 80,000 Mann alljiivte Preugen,
Deftreider, andere Diitjde, Englinder, Hollander wisren
Cnbe Mai iinner den Waffen, iim jene Adyt to volltreden.
Alleen oof He, Napoleon, Hode!) Allend up, iim — da nu
fiene Anbrdge an de Dionardien toriiggewiefet yodiren —
ben Rampf iim Sien ober Nid)fien to wagen. De groote
Boltsverjammlung, de he up dem fogen. Maifelve visr
Parig afhl, Jdull fienen Thron up der Grundlage der
liberalen Jbeen, to De Be jest in Der Noth fiene Tofludit
ndhm, wedder upridten.

En Qandftorm, be alle Panndperfonen van 20—60
Sabhren iinner de Waffen vbip, Jdjiene gany Frantriet in
een grooted Rriegdlager to verwanbdeln. De oblen em
trooblewenen Truppen todgen van allen Oorten Herbi, iim
itnner Den geleewten Adblern de Smad) verlarner Sladiten
uuttotilgen.

1) bbe = bot.
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Awer oot Dittfdland, wie all gefeqgt, bleew nid) un-
Ditig.  Bir Allem widr et, nddhft PreuRen, iinner den
Noordjeeftaaten oof jept webber Hannoverland, wo alle
waffenfibige, junge un ohle Marmjdaft finner e Fabhnen
ihle?), fim ben leBten, un wi fe hapeben, enbgitltig ent-
fdyiedenen Rampf gegen ben allgemeenen Erbfiend dév- un
uuttotdmpfen. ,

Uenner ben hannoverfdien Stadten, de ehre Contingente
Jammelden, widr be Stadt Liineborg, be all am 1. Wpril
1813 ehren Helvenmohd gegen General Morand bewiefen,
ebder eene Der eerften, be ebhr Lanbwehr-Battalljoon to-
famentrbde un vulltilig bereit maate.

Dat e ablige Held differ ubfer Hiftorje nidy dabi
toviigge bleew, fann man fid woll benfen. PHerr Cbgar
von Borftell havre fid fogliet, nah der erften Betannt-
maafung det Diftrifts-Rummandanten to'r Oewernahme
eener Yeutnantsftelle bi dat Lineborger Bataljoon meldet;
awer in Anfehung fiener Rriegderfahrung un in Spanien
geleifteter Deenfte wosr he mit Houptmanns-Rang tum
+Sompagnie-Chef" ernannt worden.

Gt mugg yooll an eenem ber lesten Aprilbage ober an
et erften det Mot fien, a8 Herr von Borftell fid farbig
‘maale, nad) Qiineborg to fien Vattaljoon aftoviiden. Padet
Barr he alln paar Dage virher, den lesten Dag ver-

1) {ple = eilte.
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brochibe he mit bat Schriewen van Breewen, van be e
woll en Halw Dufend, deeld an Lerwandte, beel8 an
Sriinne, Deeld oot an fienen Affaten in GoodSangelegen-
Deiten, farbig fdyreew. e widy fo iorig dabi, dat he van
fiene Deenftliihde, de af- un togaen widren, fim em bdit
obev jemet to beftellen, bitmal fuum eher Cenen Hirbe obex
“bemartbe, a8 bit befiilwe am to fprifen fung. So MWom et
Denn oof, a8, all laat Nahmiddags, de liitjefte van fien
- Deenftoolt in Det Leutnantd Stuwe trede, biffer, nid) van
bat Papier upfehend, wie et jdhiene, oof beffen Intritt nid)
eher gewabhr wiéry, a8 bit Pollo, det Leutnantd Hihner-
Hund, be ben gangen Dag wie gewdhnlid) neben fien Ka=
napee legen, upfpriing un mit dem an ber Dihr Staenden.
fid webelnd wat to dohn maale, dabi friindlidy ben an=
jouelnd1). Da Hbwe be Leutnant ven Kopp Hintofehn.

Gt widr Niflag, de an’t Dibhr ftiinn, bdefitlwe, de,
fietbem Be van’n Goofejungen erft tim Hunnejungen avon-
aeert, bann aier, fiet fienen van ud vertellten Proweftiid
et Faftftaend up fienen Poften tein Stiinnen lang bi jener
Bradenjogd in't Winterkitlle buuten — nidy bloot innerlidy
bi von Borftell in deffen goober Weenung avangeert, fun-
bern oot ditexlid bi em to eene Wart Jdgerburfy un liitjen
Huusbebeenten befirbert worben widr. De junge Eodel=
mann Harr fid awer fo an ,KlEjden”, wie fe-em meiftens
ool nennbe, gewoihnt, bat e nid) Hloot to Huufe am meiften

1) anjauelnd = anbeulend.
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im fiene Perfon bejdyiftigt worre, fumbern em oof bi
Jagden, Angelfijden, Spagicrrieden u. |. w. a8 fien ge=
trewer Sdilbinappe faft jilmmer un Bwerallhin begleiten
miifide. A8 nu von Borftell, wie gefeggt, den Kopp er=
hewend, fienen Leibburfen dar fo an ber Dihr ftaen feeg,
fo dbadyde fien Herr, weil Niflag fiinft niimmer ungeropen
tosm, nid) anners, a8 bit Staen un Luuven miiffe dod)
woll fien bejunnert Bewandnify hebben, un o fragbe he denn:
nNa, Kldfden, wat gimt et ?¥

wnJa, i€ wull man fragen, Herr Leutnant, ob id
benn mory’n, wenn wi nah Qiineborg gaht, ool de Ried-
ftebeln 1) mitnehmen fdhall 2

i, noh Liineborg, — wat meenft du dbamit P

wnJe, i€ meen, Se gaet bod) more’n nah Lineborg af
to't Regiment, un id ga dod) jo mit a8 ehr Bebeenter, un
wenn id Denn oof villidit bi Se Riedinedjt pilen miifd,
enn miifid’ id dod) oof woll miene Riedftebeln mitnehmen 24*

S0, aljo Du geihft oof mit, meenft Du? — Da
hary id nod) gor nid) up dadgt. IJdh harr meent, Du
fobitlft Hier bliewen.”

w o, Dat geibt jo dody nid) am, Herr Seutnant. i
tiinmt Se jo dod) nidy miffen 2), weil Se fid nu all fo dger
on mi gewdint Hewwt, wie Se dod) jiilioft all mdnnig-
mal jden.”.

»3a, ja, bat heww id, mien goobe Niflad, wabhy i8

1) Riedftebeln = Reitftiefeln. 2) miffen = entbehren.
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et, Dat id Di nid) good mebhr iim mi miffer fann” — ant=
woorde Herr von BVorftell, indem He fiene Schriewfedder
bahllegte un nabbentlih in den Rleenen fiene grooten
Blauoogen feeg.

wnRitm8) — fahrbe Niflad foort — fegget Se jo
" oof, widy8d Se Ghre Stebeln fo {hisn Llant a8 id, un
e Hingft, de Hurlibat, lett {id, fietbem de ovhle Riedenecit -
Martin dobt i5, oof van feen Annern a8 van mi pupen
un uptidmen, nah jeven Anmern jleit he un bitt Ye, un
Pollo geiht oof man alleen mit mi, wenn Se’r nid) fiind —"*

#Up diffe Wief' giing dat alfo woll gar nid) anners
a8 dat id Di mitnehm to’t Regiment 2

wnJtd, Dat geibt nid) anners, Herr Leutnant, dat jeht
Se woll in"

»Jd weet man uidy, wie id Di bi dat Regiment mit
iinnevbringen fdall, benn {iihit Du, be Tffezeers driwet
to ehre Vebeenten man welfe van ehre Solbaten nehmen.
Wenn jeder Offezeer oot fid nod) en Bebeenten extra mit=
nehmen wiille, wemt’t in't Feld geibt, dat gewe jo to wveel
Tafeltitiig?) of, womit be Avmee fid ritm flagen miifve.
" Dat {iihft Du woll in?*

w30, Dat febe id woll in, un to dat Tateltitiig mugg
i dod) vof nid) geern mitvifnet3) warden, Herr Leutnant.
Un baviim widr et woll bat Befte, wenn id man oof gliet
@olbat warben dihe —**

) Niims = Niemand. ?) Taleltiilig = Talelzeug, Gcs
findel.  3) vdlnet = gevedjnet.
L 4
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»Du all Soldat, mien Jung, barto biift Du nod) to
jung, eben erft veertein, iinner jbentein Jahr warret Keener
ammabmen.”

wuJd tilnn jo awer8 Tambur werben, Hevr Leutnant,
barto bitn id bod) olb genoog.”” '

»Jafo, Tambur, da heww. id gar nidy an dadt. Atwer
benn Haryft Du dodh virher dat Trummeln leernen mitfd.”

weD, Dat fann id all gany fig.""

«S0? Da weet id jo nid8 van. J& Heww Di
bier in ober bi'n Huuje bod) jo nitmald trummeln Hivt.”

weJt, Dat Beww id oof nid) dahu. Id fing bat vooll
exft en paar mal an iinnen up'n Howe, a8 Se mi dody
virvigten Wiehnaditen de fdyne Soldaten-Trummel uut
Qiineborg mitbrddit havven, awer Lsbeth, ve Kitjd, fa to
mi, bat jdyide fid nid), dat fo'n Deenftjung wi id dod
‘man widy, fo'n Syittalel in'n gnidgen Herrn fien Huuf”
maalen dibe, wenn’t Chr Sihn ober fo wat widre, Denn -
widre dat wat anners, dann mugg mi dat toftahn, awer
fo'n unnejung, wi id, B5m dat nid) to.""

»Bat? Hunnejung nitm Di dat ndfewiefe Fruuensd=
minf)? — Du bitft teen Hunnejunge mehr, Du biift mien
Jagdburf, tn Keener jdall Di mehr bier jo fdimpen,
hirft Du woll, Niflad! Du leetft Ti den Titel dod) oof
woll nid) fo gefallen?”

1) fiveeg = jdywieg.
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wu Rl Da fmeeg 1) id oof nid) to. Jd fi to de Kafjdh:
Wenn Du mi nod) mal per Hunmejung titeleerft, fo

© fla i Di adter be Df)ren' Denn, weilft mten Hery mi

nid) fo nddmt, jo jdhall mi van jo oof S?eener mehr fo
titeleeren.”*

oRedht fo.  Umer van wegen dat Trummeln, wo Heft
Du denn dat leernt?”

nollp De IMOHL )1

#Up De Windbmihl?! Ban Keenen denn

wrBon Frig Lampe, den WMitllertnedyt.”

»Rann de denn tvummeln 2

w0, ounnerjdpn.  De Bett jo adyteinhunnertdirtein
iinner General Wallmoben ven Krieg an der Elw mitmaalt
oof a8 Freewilliger, un twarft a8 Tambur. Bi de Gikhrbe
Bett be ben Stovmmarfd) flaen, a8 ubf Lineborger Land-
welr-Battaljoon mit'n Bangenett?) dat franzsi’jdie Karré
ftoxmt Gett. O, dat mutt yunnerfdsn wefen fien! Wenn
. Frip dat fo vertellt, da ware’t Eenen E)itt un fold dabt —
fabre Miflag foort, wobi em de Dogen in'n Kopp glingden
wie'n Onicvelfteen — vum! rumm! rumdidveldumm!
fo'n twintig Trummeln up eenmal ben Stormmar|d) flnen,
un barmant denn rattattattattat! dat Sewehrinattern
un bumbg! bumbs! bumbs! ve Lanonenjdivite! — O,
bat mutt wunnerfdin fien! Wenn id oof man exft den
Stormmarfd) fir Se trummel, Herr Lentnant —*

7

1) MIYl = SlJlﬁbIe.‘ 2) Bangenett — Bajoneit.
. "
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»Ten Stormmarfd) fannft Du alfo oof all?* — jeggde
Herr von Borftell, de unwiltiirlid) van Nitlas fiene Wiirde
wie eleftrifirt, uut dat Lanapel upftaen wiit, wobi he Den
Sungen erftaunt anjeeg —

w30, id Tann fe alle, Hevr Leutnant, den Avanzeer=
Marfd) un den Dubbleer-WMarjd), un der? Stormmarfdy —**

#Larvaftig, dat mugg id woll mal van Di Hven.
Wenn dat witrtlid) fo mit Di fteiht, denn funn'n wi de
Saat jo gliets hier all Flar maalen. Hal Dien’ Truwmmel
mal Her!"

anrDien — mien Trummel jdhall — jdall id Halen —
fragbe Niflas, be, viv Freude ftiternd?), ungewiff, ob He
fienen Herrn ool rvedht vexftiinn, de %vorbe nid) meby glatt
uut der Keble bringen funn.

wJe, De fdallft Du Herup Halen, un jdallft mi Hier
‘glief8 mal Diene Mirfdre virtrummeln!”

IMit eenen Sprung wity Niflag, uutr der Stuwendshy,
mit bree Spritngen be Tvepp hinbahl in de Gefdjivetamer,
wo Be fiene Trummel an'm Nagel Hangen bhary; un et
witren nod) feene dree Minuten vergaen un de Stuwen=
by giing yoedder up un Niflas ftinn da, de Trummel
rege[red)t odt’n Lewe Hangend, un de beiden Trummeljtode
in ben Hinnen, tum Upflaen parat.

Bon Borjtell, a8 Ye ben liitjen Tambur fv fertig

1) ftdternd = ftotternd.
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tum Antveden vdr fid da ftaen feeg, mugg fid im Seifte
woll all in De Lattalje torriiggverfettet denfen, e Barr
den Slaaprod adyter fid in't Kanapeh fmeeten, in'n Hembds-
drmeln nu baftaend, de Felomitge dev Legion, de he fiet
gitftern all webber parat Pregen, upm Kopp, Havr he un-
willtiirlid) dat in ber Gde lehnende Jagbgewehy upnabhmen,
ftellbe fid neben Niflas, maakve ,Schultert’s Gewehr!” un
fummanbeexrbe:

w0 Uvanzeermaridy! — Angetreten! — Mar{dy!”
Un nu gitng'et, de Qeutnant a8 Soldat, Niflas a8 Tam-
buvr neben em trummelnd trog dem Beften, im Marfdhtritt
bord) ben Saal.

anDalt! Rehrt Cud)! Gewebr iiber! iDuBBIcettrttt'
Marfdy!” exfdhallde von Borftell’s Kommando, un im Se-
fdywinbtatt ,giing et mit Beiden wedder bord) den Saal
bit naf'm annern Gnne gegendmer. :

analt!  Rebrt Cudy!  Falt's Bajonett! Bormwirts!
Sturm!” — Un dadin ftdrte de Leutnant, fien Gewehr tum
Bajonettangriff gefillt bord) den Saal, un litje Kijden
neffent em, fiene Trummel wirbelnd jo midtig, trop dem
evften Tambur ber Grenadiergarbe, dat Finfter un Dibhren
bavan erdrihudben un up dit fordytbare Gevaffel un Ge-
brihne bat gomge Deenftperfonal Det Huufed — nid)
onner§ mieenend, a8 ve Junge widre pliglid) vevriidt
worben un maafe fid da for fid alleene fien Trummel-
plafeer — bde ZTrepp nabh elved Herrn Bimmer Herup-
geftértet Edomen.

3
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De- Jdger Moriy widr de Crfte, e, de Dihr abhne
Antloppen Dditmal uprietend, Derintrede, em tonddft e
Ritjde Lisbeth, un adyter de de annern twee WMigde, denn

Dat WiewSoolf i8 uut Neerfdyier bi fo[ten Borfallen jitmmer
dat am bigigften vdrbringende.

 pealt!” — Bmmmanbeerde in diffen Oogenblid de
Qeutnant, de Den Intritt fiener Tomeftifen nid) wieder to
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beadyten fdyien; drup maale he ,Gewehy beim Fuf!” trede
eenen Sdyritt vir up Nitlad to, Ioppde em mit dexr Honbd
up de Schulber un fprose: '

wnBravo, mein Sohn! Gut getrommelt! Haft Deine
Probe gut gemadit, wie ein Audgebienter. — Und fo er=
nenne idy al8 Dein Hauptmann, in deffen Compagnie Du
freiwillig eintrittft, Did) Hiermit yum Tambur!””

Dann hummanbeerdevon Borftell , Kehrt Cudy! Marfdy!”
Mn Niflad, be van Frip Lampe nebenbi oof woll etwasd
marfdjeeren muggbe leevet Hebben, wende fid un marfd)eerbe,
mit Beftem militirjhen Anftand, dév de gany verfiaunt em
anfehende Deenevjdaar to'r Stuw hinuut,

A8 be an Lisbeth, de Raf{dye, virbi Wdm, & dbe — a8
ob Ddat eben Bivgefallene bod) alle ehre Erwartung Bwer=
fteegen, mit eenem Balw verftounten, Balw fnippjden Blide
up em Herdahl fehend:

NG, jo'm Junge!”

Awer Niflas, as. wie beleidigt davan, futeet ftramm den
Kopp in e Hidyd, Leef ver RKiffdlen ftiew in't Gefidht un
B8y ehr to:

onJd biin feen Jung mehr obv bi! Jd biin jet
Heren Hauptmann von Borftell fien Tambur, un Soldat
parto! Mart Di dat, Du Jappjnuute!”” Damit mar=
fdeerbe Be, fachte up fiener Trummel wirbelud, langfam
ftolt be Trepp Hinaw.

De Ritjd, em noblietend, maate en Sefidyt fo ver=

-
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butt, ad ob elr in’y Braabenpanne de Cappuhn,?) anbrennt
witr un ehr bavan eben jiift de branbige Gerud) in be
Nife tovg.

Dat adife SKapiffel.

De fanptmann un fien Tambur in de Sladyt van
Waterlos. De Hannoveraner im Padythof La Hane-
Saiute. Wie en Goofejuuge ficne Scyuld afdriggt.

Gebhet wi ud, bevdr wi den eegentlidhen Faben ubfer
Oefdjidyte medber upnehmet, virher en betjen dat Terring
on, wo fe {pdlt, un togliet de Upftellung ber beiden bi
Waterloo fampenden HeereSmaflen. Dat feene Truurfpill
— wovan De Held ubfe veevteinjibrige Buurjung uut de
Liineborger Heide 8 — ward babordy eben ben redyten
Hinnergrund befamen, up den fid, trop alled umwedlfenven
Pulverdamped un upwirbelnden Blootqualms, dod) Niflas
Beders liitjer Hellblonder Rruusdtopp wie een Heller Steerrt
ber Qeewe uut eenen ganzen' diiftern Peere van Haf un
Radye Herobrhemwet.

Am 15. Suni (0. 3. 1815) wiisr Napoleon wit fiene
Armee, De framydfjdhe Grenze Swerfdyreitend, in Belgien
inbrafen un marfdeerde nu tum Angriff gegen bat alljiivte

1) Gappubhn = Capaun.
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preufiijd-englifde Heer, welfet vam Herzog von Wellington
un vam Felomarjdall Bliider in uutgedehnten Stanbquar-
. teeren poftirt Defebligt wirre. Bi Fleurud un Ligny
foom et am 16. Juni gegen be Preufen iinner Blidyer
to'r Sladit, be Napoleon gewiinn, iinnerdefjen fien Marjdall
ey mit bem framydfdien linfen Fliigel eenem Dehl dex
englijhen Avmee (woto oof De Nebderldnder un Brun-
fwifer BHorden) Bi Quatrebrasd en hartnddiget Gefecht
lewerDe, worin oof De Deryog von Brunfwiet-Oel8 bden
Heldendod fiinn. Dat fid toriiggtredende preufifde nibigte
oof Dat englifdhe Deer tum Riidtoge, be bit tum grooten
Walde von Soigned giing, vdr welfem lepteret fid up
eenev erhihten Gbene lagerbe (oo Blitdher fid mit em to
vereenigen Deftimmt verfprafen arre) iim nu Napoleond
Hauptangrifi abtowarten, Napoleon gldwbe mut ben engs
lijden Nahdraw to fehen, de em den Weg nah Briiffel to
verfparren wulle, un greep driim am 18. Juni Middags de
febr fafte Stellung Wellington’s up den Anhihen van Wa-
terloo mit bem Beftigften llngeftiom an.

Dat Terring, up welfet fid Wellington nah dem
Oefedit van Quatcebras toriiggtagen, widy to eener Defen-
fi-Cladt — bdenn fiene Upgawe Dbeftiinn davin, fid fo
lange to vertheidigen un fiene Pofitjdhoon fafttoholen, bit
Bliider mit den Prenfen to fiener Pitlpe herantdtm —
gany befiinner8 good geegnet. De beiben Straaten, e
van Nivelle§ un van Genappe Herfamet, vereeniget fid bi
bem Dorpe Mont Et. Jean un fihret van bier as Haupt-
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ftraate nab Britffel. Bir dem Dovpe tredt {id en lang-
geftredter Hibenrand mit janfter Affentung hin, de fid
a8 febr giinftig fr De erfle Sladjtlinie ber verbiinbeten
Yrmee to'r Upftellung bavbsve. Wieber ritdmwartd fentt -
fid bat Terviing wellenfdvmig, un geftattede, de Referven
un Ritteree fo uptoftellen, bat fe dem Ooge et Fiendes
enttagen bleewen. Jn differ Pofitfdoon nu driwte Wel-
lington woll hapen, oof gegen eenen ftarfen Fiend fid fo
lange to Holen, bit e preuf’jdie Hitlpe wWim.

Bir ber Front de8 (Sentrums, twifden den beiden
Heevitraaten, leeg dat Sloff Hougomont, dat mit fienen
mafjiven Gebitiiden, Garden un Gebdlt fid gany vortiig-
lidy tum Stitspuntt det Webberftanbed eegnede. Wihrend
ber Nad)t to'r BVertheidigung invidtet un van den Keern-
tvuppen Der englifhen Infanterie, adt Bataillond bder
englifden  Grenadeer-Garde Defettet,,darto nod) een Ba-
taillon Naffauer un eene Afveelung Hannoveraner, Hett biffe
Puntt eenen gany beditbenden Anbehl an dem Ereegniffen
per Sladit gewunnen, Jowoll dord) e wiithenben, den garizen
Dag Swer foortgefetteten Angriffe de Frangofen, a8 an=
brerfietd Dord) Den Belvenmihdigen Webberftand, yoomit
alle biffe Angriffe afjlaen worben fiind.

Wieber [infd un ndhger vir ber Front ber Allicten
leeg Dat Bivwert La Hane-Sainte, dovd) een Bataillon
Der Englijd-Diltjdhen Legion (faft alle geborne Hannoveraner)
Defettet; oir Dem ititterften linfen Fliigel e Gehifte Pa-
pelotte un Qo Haye, deven Bertheidigung ber Naffau-
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fchen Brigarbe iinner Herzog BVernhard, de in Nedderlin-
difden Solde ftiinn, anvertrooet wobr.

Gt widren im Gangen 49,600 WMann  Snfantexie,
12,400 Mann Riiteree un 150 Sefdhiite, de de erzog
von Wellington up dem Sladytfelde bifamen Bavrre; mit
ber Artillerie cene Waffe von 67,000 Viann, daviinner
nafeto 24,000 Englinbder, 30,000 Diitfdhe (Englifdy-Diitfche
QLegion 5824 Mann, Hannoveraner 11,220, Brunfwieter
5962, Nafjaner 7100 MWMann) un 13—14,000 Nedber-
Ianber. . .

Napoleoud Infanterie widr an Stirle ben Gegnern
binah gliet (48,950 Manu), awer he witr jitm an Ca-
vallevie un Artillerie Bwerlegen. Bon erfterer Harr be
15,700 bt fid, e Antohl fiener Kanonen beleep {id up
246. De fohre tim Gangen 71,900 Mann un dabi naheto
100 Gejditge mehr a8 ve englifdhe Oberfelbherr gegen de
Hiken van Mont-St.=Jean Heran.

Nah eener regnerifden un gewitteroullen Nadyt jdhien
De Morgen det 18. Juni fid uptliven to wollen; awer de
Crobobden wbdr nod) to fehr upreelet un fir Gejdhiily wie
Riitevee fwer gangbav. Dat muggde oof woll de Haupt=
urfaal wefen fien, dat Napoleon exft fo laat fiene Truppen
in Qinie treden leet.

Gt widr 25 Minuten vdr WMidbbag, a8 eene Divifion
iinner pem Befehl van Napoleond jiingftem Brover, Jérome
RNapoleon (vem Crtinig van Weftphalen) be Sladyt begitnn.
Ban ehr fmeet fid eene Colonne up dat Slofy Hougomont,



60

fodibe et to erftirmen, wirre awer toviiggeworfen. Gen
webdderhalter Angriff fohrde de franzdfhen Tiraljdrd bit
in e Nodbe bet Garbensd; doort miifben fe awermald
wiefen. Gt widr bit be Anfang eene8 RKampfes, de in
gliefev Wiefe den gridtften Dehl det ganzen Dages foort-
buert Bett. An de Truppen Jérome’s {list fid Lalo be
Divifion Foy, bald brup nod) annere Afveelungen. De
Angriffe widren eben fo beftig wie de Bertheidigung uut-
buurend. Dat Slof fiilwer to nehmen, obrooll een Deel
der Gebiiiibe in Flammen fliinn, wyll allen Anftrengungen
nid) gelingen; et Briof fid boort jebetmal be Ungriff, oof
wenn Be bit an De Viuur det Gardend un der Gebdfte
vordrungen wiir.

UennerbeR witr eene tweete groote Bewegung gegen
De Midde un ben linfen Fliigel Der Aljiirten begunnen
worden. Dewer 70 Gefdyiipe eripneten ehr gewaltiget Fiter,
finner beven Sduse Mar{dall Ney wmit dat Erlon’jdye
Armee-Corpd un eertem Deel van Kellermannd Cavallerie
fid in Marfd) fette, itm e Vdrwarfe L Haye-Eainte
un Mont-St.-Jean wegtonehmen, dat fiendlide Centrum
to dovd)brdfen un den linfen Fliigel det Wellington’jden
Heered to umgaen.

De Padthof La Haye-Sainte wity, nidyft Slof Hou-
gomont, de tweet widitigite Poften im englijen Centrum.
Gt fonn nu twar nidy miene, De8 BVertellerd Affid)t fien,
bier eene uutfihrlide Bejdyriewung der Sladjt van Water-
Loo in allen ehren Cengelgefechten un nal ehrem gangen
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Bexloope to gewen; alfeen bi ber Sdjilderung bed RKampfes
in un itm ben Padthof van Lo Hane-Sainte mutt id mi
jebod) en mwenig Linger verwielen, erftens, weil hiev for
miene Hiftorje van dem Liineborgjden Hauptmann un fienen
Tambur be Haupt-Wendepuntt un Affdluf ftattfindet, un
teetend fobann Hauptficdhlidy: weil mien Hart mi darto
bringet, Ddiffen Pelbenmdhdigen RKampfe miener
brawen Haunoverjden Landslihde — wie em glor=
tiefer woll feen Blatt der RKriegdgejdiichte aller Tieven
uptowiefen hett — Hier oof mienes Hefdeidentliden
Deeld, a8 en patriotifder Sdyriftfteller, en Denfmal
meby to fetten!

Dat befte Dentmal bed Helvenfampfes dex Hannovevaner
in un bi La Hane-Sainte, neben demjenigen, wat de An=
nalen ber Gefdjidhte Davan upmiefet, hett jiim Sbrigens
all en anbever Londdmoann fettet. Dat i8 e Sefdyidyts-
un Sladyten-Maler NRorthen, geb. to Hannoverjd)-Wiinden,
lebend fiet lingeren Jafhren to Diiffeldorf, befannt un be-
hmt a8 eener der bediidenditen RKiinftler in fienen Fade.
Diffe Mann hett namlid) en Gemdlde uutarbeided, en grootes
Oelbild (woll an 10 Foot lang un 8 Foot Hod), wat de
+Bertheidigung bes Borwerfes La Haye-Sainte
burd) die Pannoveraner in ber Shladht von Waters
Loo" bdarftellet. Dit Gemdlbe, woron Northen mehrere
Jahre mit bem anduuernbdften Fliete arbeidet, woto he de
forgfaltigften Stubien, wat dat Tevring, be Gebiliive bes
Plages, de Uniformen der dabi activ wefenen Truppendehle
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anbebrippt, De Gejdhiige un alle annern Avmatur-Stiide
. . w., virher maalet Hett — i8 mit ber gridteften ges
{dhidytliden Tveme malet worben un wirre a8 folfed all
bliewenben biftovifden Werth hebben. Alleen et Bett nody
“eenen Birtog, wie em wenige Gefdjichtsbilver der Aart fo
van fid réhmen fount, dat i8 ndmlid) de, dat in biffem
Bilve de ddyt diitfhe un twar norddiitfde Chavafter der
Bier fimpfenden Krieger mit eener Treue un Wabrhaftigteit
webbergewen i8, welle jeden Bejduuer, de eben dafidr en
Perftindnify ett, up dat Deepfte exgriepen un mit Berounbde-
rung fér ben Riinftler exfiillen mutt, be et verftaen, nid
bloot Pulverdamy, jufende Ranonentugeln, terfdatene Winbe,
Bissme, Muuven, dobe, ftarbende, blssdende un verftimmelte
Rrieger to malen, fundern viv Allem de lebendigen, natur=
walhren Geftalten unfever blondhaarigen, blauoogigen,
plattbiitidien hannoverjdien Lanbestinder, mit ehren ehrlidien,
troohartigen Sefidhtern, be — faft alled in ber Ihle uutge-
Hobene blootjunge Mannfdjaft — Fuum twee Maande vir-
ber nod) feene Ahnung van Flintentugel - Sepfeife, Kanonen-
bonner, Bajonettftssten, Kolbenjdligen, Blobtvergeeten,
Morbgewdhl un Dodesfampf un allen annern Schredniffen
ber ,mannermordenden Feloflacdht" BHarren, — jest atwer,
up den Nootroop de§ Baberslanved tofamengejdaart, in
wenig Stiinden uut Buurjungen to RKriegshelben wurden,
un wie eene junge Wwenbruut efre Hilfle gegen eene Oewer=
tahl van Tiegern vertheidigt, fo unfeve jungen Landsliifve,
an der Siebe Der ohlen tm teinjibrigen fpanijden Kriege
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exprobten, geftdblten Solbaten ber Legion, wettiwernd mit
biffen Beteranen, ubje Jungend fid unvergdnglide Lovbeeven
Der triegerifdhen Tapferfeit un — Dde8 brawften Soldaten-
boded iim ehre jugendlide Stirnen to gemmnen voufiben! —
Dit Ulens, un nod) veel melr, wat feene fwade
&dyriewfedder to {djildern vermag, hett Northen’s Deifter-
pinfel up fienen wunbdevoollen Gemilde uutdriidet.
Diffet Gemdlve, wat, damald eben fartig worben, toerft
up der Kunftuutftellung in Hannover 1858 to fehen widy,
un domal8 mit Redjt van allen Befdtern derfitlwen anftaunt
un bewundert wibrre, i8 darup van Kinig Seorg for en
Bebiibenben Pried antdfit worden un Hett bann, neffen andern
biftorifdlen Bilbern uut der Landedgefdyidhte, fienen Plap
im foniglien Sloffe to DHannover erholen. Un feen
Hannoveraner, de fo veel Bilbung befitt, ad nihvig 18, fid
eened folfen Qunftwarfed erfrenen to fonnen, un be toglief
en ddt Hannoverjdet Dart bett, ftolt mit Redit up de
Zugenden fienes Voltsftammes un up de Ehrendahten fiener
Beften in vergangenen Dagen — RKeener, den fien Weg
nabh der Refidenzftavt Hannover fihret, jdulle et verfiiumen,
Dat Slof to befditen, un fid dit Hier erwdbnte Novthen'jdye
Meifterbild antojdauen! — Beter fann he be Stiinde, de
dat foftet, fifer nichy anwenben. — Wieber aber foftet em
bat nid8. De bruufet bloot in dat Kinigsflof to gaen —
o0 jefit e RegierungSprifivent drin wahnt — un bi ben
fienen Portier anfragen; de wiefet em benn glietd dahin,
wo be eene Kaavte tum Jntritt in demjenigten Fliigel ded
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€loffes, wo dat Northen'jdhe Bild hangen deiht, for imiiint
Priggt. Ban mienen Hannoverjden Landsliihven awer, de
bit mien Boot lefet, warret, dat biin id im Biruut gewif,
mi mandjer dafér dantbar fien, dat id em up dit uniber-
trefflidy jdhme Bild uut der RKriegdgefdyidhte ubfed leewen
Hannoverlanved damit Hewwe upmarfjam maatet.

Berfettet ji jo Denn, miene leewen Lefers, mit mi im
Gceifte toriigg to Dem Dage ded 18. Juni ded Jahres 1815,
un twar in dat Centrum der alljiivten Cnglijd)-Diitjdyen
Avmee, fort nah Anbeginn ded Kampfes.

Beer Stitnven faft all harre de Sladht tobet up un
lings den Anhidhen, de fid uutdehnet vam Walde van
Rofjomme bit to bem befdjeedenen Dorpe, Deflen Name
von diffem Dage a8 en liidjtender Wendepunft in dev Loop=
bahn per Biltergefdhidite gellen jdhulle. Jawoll, en LWenbe-
punit! Denn hier bi Waterloo widr et, wo dem Siegedmwagen
et grooten Soldatenfaiferd e leite Stoot gewen warden
fdyulle, de em Dem Afgrund tofleudeve, in de he to eitel
@plittern texfdyelle.

Cben Harr et van dem Karftoorn?l) Waterloo’s twee
Uhr jla’n. Denn ob oof van den Jnmwahuern Aled flohen
widy ooy dem Devanbruufenden Sdyrednify ver Sladt, e

1) Rarftéom = Kivdthurm.
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ohle Rarftoorn-Uhr dbibe plidytgetrss, det Mordgetiimmels
imner ehr nid) adjtend, ehven Deenft, un ehr eenfirmiget
Tic:Tac accompanjeerde fo rubig den Dunnerfligen ber
-Ranonen, wie fe et in freeblidjen Dagen fiinft woll ben
Bigelinentlingen un Clarnettengetdn eener nahebi exflingen=
ben HodjtiedSmufit to gefellen, gewdhnt widr.

De Oogenblid widr nu fommen, wo be erfte fran-
bfifdle Sturm-Colonne anvitde up den Padithof von L
Hape-Sainte.

Diffe widtige, ungefdbhr in der Mivbe twijden beiden
Avmeen belegenen Poften, an welfen fid de Linfe bes bri-
tijdyen Centrums ftiisde, vy dem tweeten lidhten Battalljoon
(Ddger to Foot) der fimiglidy diitfdhen Legion iinmer Dem
Befehl ded Major Baring anvertroot. De Padjthof Lo
Dane-SGatute ligat didyt to'r rediten Siede ber Straate van
Briiffel nah) Genappe un beftiinn uut eenem Wahnhuufe,
ecner Sditiine ) un eenem Stalle mit eenem anliggenden
Obft= un Gemiifegarden. Eene Siebe dev Gebitiide wissr
- nab der Straate to vidtet, De van eener Hede umgebene
Obftgarden leeg vir der naf der fiendliden Bofition ge-
wendeten Siebe, un be Semiifegarden, be ftraatenwirts
van eener nebbrigen Muuer, up den Sbrigen Ilemfangélinieu
awer van eener Hede iimflaten widr, leeg im 9‘2119901 ,
fimmtlider Gebitiide.

- 1) Sdiliine = Sdheune.
L
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Diffe Gebitiide famt den Hof harren im Gangen twee
Dishren un dree groote Infahrtd-Dohre. Twee differ Jn-
giinge leegen an ber Siebe her Straate, en dritter fihre
nabh bem Garben. Dat Hof- fowie dat Sditiinen-Dohv
leegen up der weftlidhen @iede, in ber Ridjtung nalh dev
alljiicten Redyten. Dat Sdhitiinen-Dohr awer wisr ungliid-
Yider Tiefe viv Antunft ves biitfdhen BVataljoons zerftort
worden. (Cene Afveelung van Den Abends virher hier
nah Hougomont divmaridyirenden Englinbern harr bdat
Cdiiinen-Dohr uuthaben, un entwei haut, fim et a8 Fiter-
balt to gebruufen).

Dat fogen. 2te lidyte Battaljoon von dex Englifd)-Diitfden
Legion beftiinn uut 6 Cumpanieen, welfe tofamen mit Jn-
fluf der Unneroffeseers 376 Mann tellden. Davan ftellde
Major Baring bree Cumpanieen in den Obftgarden up,
twee in den Gebiiiiden un eene in' ven Gemifegarden.

De DBertheidigungsmiddel, welfe diffe Poften darbibve,
widren fehr befdrintt, awer fiilwft e geringen Hiilps-
quellen barto vermuggde de Befasung nidy to benugen, indbem
e Timmerlithde bed Batteljoond nah Hougomont detajdyeert
worbden widven, {o bat den Truppen Dier im Padithofe
weder en Biel mnod) fiinftiget: Arbeidstiig to Gebobe
ftitnn.

Mant freengde fid indef up dat Uetexfte an, ben Poften
eenigevmaten in Bertheidigungstoftand to fetten, un Fim
wenigften8 fo wiet damit, be Muuern mit eenigen Scheet-
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(Bdern un mit eenen Geriift dabinner tum Ilptrebeu for
e fdheetenden t) Soldaten to verfehen.

Dat wir nu de Lage bet diitfden Bataillons, a8 de
Angiff up den linfen Fliigel der Armee fienen Anfang
néhm. De gegen den Padithof Lo Haye-Sainte divigirte
Divifion bed Fienbes riidde in Colomnen heran un leet bi
ehrer Anniherung eene Wolfe van Tiralljird heruutjwdr-
men, De mit Lebbajtigleit gegen den Obftgarben virbriing.

Gene ber erften Sugeln der fiendlidjen. Tivalljors veet
pemr Diajor Baring ben Tdgel fiened Parbed bidt an der
DHand, be em HIlD', entwei, un eene omnere Kugel bidete
den em to'v Siebe ftahenden Major Bifewwiel.

De Colonnen bes Fiendes folgben ehren lidten Truppen
up dem Foote mab; eeme Dberfiilwen ndhm ehre Ridytung
gegen be Gebitiibe, be amnere driimng’ in Diaffe gegen den
Lbijtgarden vir. Baving harve fienen Soldaten den Befehl

_geven, fid up be Cerde dahlioleggen?) un nid) ehr to fitern,
a8 bit e Fiend dicht Devanviidt fien wirbe. Diffe Oogen-
blidf woiby jett famen. De Truppen filerben mit Nahovud,
awcer de Fiend, gliefgiiltig gegen jeden Webberftand, driing
mit fienen Bwevivdltigenden Maflen fo ungeftiim vir, dat
Dat tleene Hitiipleen dev Diitfdjen, unfihig, den Obftgarben
gegen eene folfe Oebermadit to behaupten, genihdigt widy,
fid in be Sdyitiine toriiggtotreden.

De Cumpanieen der Capteing Krifdlan Wynefen un

l) fdheetenben = fd)lefzmbcn 2) babhltoleggen = niebevzulegen.
5 *
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von @oeben vam evften lidjten Battalljoon dev Englifeh=
Diitfdjen Legion iimner dem Befehl ded Majord Hand von
dem Busfde, fowie eene Cumpanie Hannoverfder Jdger
iinner dem WMajor von CSpdrlen — welfe a8 Tiralljdrs
to'r Redyten be8 Padythofe8 upftellt widven, fendbeten dem
virbringenden Fiende ebenfalld en mirberifdjet Fiter ent=
gegen, mufiden awer, da mehre Swabdbronen fiendlide Ca=
vallexie in ehrer redjten Flante exfdienen, iligit davup be=
badit fien, fid tofamentotveden.

On biffen Oogenblide fidm bat lidte Battaljoon Liine=
borg itnner bem Oberftlentnant von Klende, welfet van ver
linfen Flanfe ber Brigabe ded Grafen Rielmannsdegge de=
tajdjeert worden yobdr, in geflotener Colonne herbi, iim de
Tivalljbrd to iinnerftithen. Dat BVattaljoon vitdve unmittel=
bar in Den Ruum, up welfem de Tiralljsrs {id terftreuet
Barven, in un bewirfoe dadord) in biffen Moment nux, dat
~ Tofamentveben der Lepteven to verhindern, be chre For=

mivung oof nod) nid) tor Hilfte vollendet harven, a8 de
framdfijdien Giivaffiere all twn Angriff up jiim hevan=
fprengten. Sowoll diffe Truppen a8 oof dat Battalljoon
iinner Baving, wat, dord) de hevannahende Verftdrtung der
Liinebovger ermobdigt, fid webber in ben Obftgarben faftto=
fetten fodyt Harve, todmen Dabord) in be gristefte Unord-
nung. Jn oblliger Unordnung un bunt dbordenanner ge=
mifdit {8chbe e gange verwirrte Maffe fid nah der Haupt=
pofibtfdhoon to vetten. De Cumpanie ber Legion, de in
tem Garben poftivt wefen widr, harve fid indef vdr den
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inbringenben Frangofen beveitd in de Gebititbe bed Padyt-
Hofed toviiggtreden mbter. De gritefte Dehl bed Varing'-
{dhen Battaljoons evrietde jedod) glitdlidy be Hauptpofitidoon
un de Oebrigen {chben Sdyup in den Hofruum un in den
Gebitiiden, wo fe fid iinner ber entfloffenen Leitung bdev
Leutnant8 Graeme un Gavey un ve8 Fahnridd Frant
tapfer gegen alle Anftrengungen bes Fienbed behaupteten.

De Berluft der Diitfden in Ddiffen wilben Kampfe
widr bebiivend. Uuter dem Kapitain Holgermann, de
glicf bi Cripnung der RKanonabe fiill, wirben nod) be Ka-
pitaind von Goeben un Sdaumann, o wie de Fihn-
1id) von Robertjon von ber lidten Brigabe didet un
{6 Officieve wibren vermunbet.

So mbrberifd) awer oot all bither de Kampf twijden
Dent Bertheidigern van L Haye-Sainte un deren Angrie=
yern wefen, {o voddre diffe exfte Stiinne dod) gewiffermaten
erft be Anfang, dat flimmere Deel davan ftinne nod) be-
obv. Mit bem Oogenblid, wo be paar Ddiitfden Battall-
joone, vir ben heranftrdmenden frangdfifhen Cavalleriemafjen
wiefend, den Obft= un Gemitfegarden vevleeten un fid in
be Gebiiitbe un ben, inneren Hofruum toviiggtreden mufben,
van da an beginnt e eegentlide Beryweiflungstompf twi-
fdhen bev fleenen $elvenfdhaar innerhalto bet Gehifted un
Den mehr a8 teinfad) an Tahl unuphirliy van buuten?)
gegen fe anftirmenven Fiend.

1) van buuten = von aufien.
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Jebetmal, wie eene franzdfijde Colonne anviidve, itm
in bat Wahnhuusd un den daran fid fluutenden nal bem
ber Gtraate to van eener (7—8 Foot Hohen) Steen-
PMuuer gefdyitbten Hofruum fisrmend intodringen, fdjidden
jitm e Bertheidiger, uut allen Finftern vet Huufes, {itlwit
vam Dade, wo fe de Biegel to Sceetlidern’) uutnahmen
Davren, un van ehren Geriiften, up den fe Hinner dev Hof-
muur ftinben, eenen Hagel van Kugeln entgegen, de be
Frangofen afwehrde un toviiggefmeet. AS diffe fid nu
Broertiigten, dat fe be hinner der Muuer jo gededt ftaenden
DBertheidiger — de bloot fo veel, ad et tum Jielen ndhdig,
mit den Roppen dardwer hinuutvagden — mit ehren Kugeln
nid) tum Wiefen?) un Berlaaten ber Muuv to bringen
vermud)den, verfddden fe et, e Muur to erftiegen. Dat
widre de erfte gefihrlide Wenbepuntt bdiffet Gefedits.
Denn geliing et nur erft eener odev oof man eener halwen
~ Gumpanie ber Frangofen, Swer de Duuv to famen un de
Bertheidiger davan to verbriewen, alfbamn — bdat wibr
fater — wdrre be gomze dbrige Mafle van buuten her nabh=
bringen, ebenfalld Bwer be Peuur, un dat Heene Hitiipleen 8)
im Hofrutim, vem Wabhnhuufe un der Sdhititne widve bald
Bbermiltigt un bamit de Pofitfoon nahmen.

Major Baring, midden im Hofruum hod) to Pirbe
bolend, fo dat be Swer de Hof-Muur weg de Straate un

1) Sdeetldder — Shieflddher. 2) Wicken — Weiden.
3) Ditiipleen = Hauflein,
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bat gange Gefilve davdr, van wober unabliffig de frangd=
fijchen Storm-Colonnen anviidden, dwerbliden tunn, erfeeg
be Gefahr mit fienen Falfenblid. it eenigen Woorden
geetb Be fienem Adjutanten, be ebenfalld to Pavbe neffen
em Bisl, den néhbigen Winf. Twee fiener Abjutanten widren
all neffen- em vam Pirde jdaaten?) worden. De jest ad
folfer Drup feet?), witr de Leutnant Bernhard Rief-
fugel*), welfen, a8 eenen fiener erpvobteften Offizecrs,

) fdaaten = gefdyofjenn. 2) feet = faf.

*) Bernhard Rieftugel, Svhn det glietnamigen RKifters
un Sdoollehrers to Jeinfen unoiet Hannover, giing in Jabhre
1801 a8 Primaner det Lyceums dafiilwft, vam Drange fienes
biitfd-patviotijden DHartend barto gebrewen, da weg io der in
Stadbe heemlid) fid organificenben Divifion bder eben erviditet
warbenten Cnglijd)- Diitiden Legion, a8 Frecwilliger in deren
“Artillerie intredend, maafe alle Felbziige derjiilwen gegen Kopen-
bagen, in Portugal, Spanien, Franfriel mit, wirre {phter
Hauptmann in der hanndverfdhen Armee, Major, Obrift, fohrde
a8 folfer nod) fien Vattaljoon im holfteenijd-danijdhen Kriege
pan 1848—49, nidm exft in den fdftiger Jahren fienen Afjdyied
as Geneval-Major, un leewd nod) jett, een veerunadtzigiibriger
Greis un van AL un Jebermann hodgeadteter Beteran, in bder
Stadt Hannover. He Hharve bit tum Jahre 1848 im Gangen
all 32 Gefedite, Sladhten un Belagerungen mitmaalet, wide
oof mefhre Male, jebod) nie lebensdgefbhrlid) vermuntet worden.
Baring, be et ebenfalls tum General-Majors-Range in Hhan-
noverjde Deenfte brodve, van Konig Crnft Auguft nod) wegen
fiener grooten militdrijhen Berbeenfte in ben Freiberrn-Stand
exhoben, ftorw in ben veertiger Jahren, ebenfalld hodgeehrt van
aller Welt to Hannover.
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Baring eben vivher hevan ropen Havr, bat he bat leddige
Pard beftiegen un Avjutanten-Deenfte bi em dohn midybe.
Up Baringd Wint fprengde Rieftugel {ings der Muur hin
un votp den Solbaten bdabinmer in fienem Calenbavger
PBlattbiit]d) to:

oSungens, pafit up! De Franofen flieget fid enqnner
up e Sdullern; fet wiillt dwer de Muur Hattern! Sloet
jiim mit be Rolben for de Koppe! Un wenn ji fei nidy
brapen Bewiot, Denn nebmet fei up’t Bajonett! — Scheitet
nid) jept! Dudet jit!” Un {o gefdabh et! Hundert un
mehr Flintenldipe der Legiondve un Landwelhrminner, de
cben vither nod)y Bwer de Podyfante der Wuur, didt an
enanner upgeleggt, hindwerftavrben, den anvitdenben fran-
3bfifden Battalljoonen entgegen, widrven wvie mit eenem
Rud toviiggtagen, oof van den Sdadod ber Diitjden .
ragbe feener mehr hindwer, be Franyofen dadyden nidy an= .
ner8, a8 de Gegner Harven, bat Unmbglide eened lingeren
LWeberftandes infehend, ploglid) vir jiim dat Feld rvittimet.
Nalh Affiterung eener aligemeenen Salve, van deven fugeln
wie van eenem Spriihregen Baring un Rieffugel up ehren
Parben umbruufet awer gliidlideriief nid) drapen *) wivven,
ftovteden nu be Framzofen gegen be Dluur. Jm Moment
darup evfdjienen an De Humbert Rbppe berfiilwen, up den
Sdullern ehrer Kameraben in de Hidyde gehoben, fwers
Balw lings der Muur — awer eben fe veele nordbiitidie

1) brapen = getroffen.



73

Rolbenfldge tradben im fillwen Oogenblid gegen bdiffe
Kippe, {o dat glief8 drup Alle§, wat van Franzofentdppen
un van Frangofenoogen all triumfivend Hevindrauet?) harre
up e eene, wi fe meenden, all verzagte diitjdhe Sdhaar,
mit terfmetterten” ©dyibeln, in efhrem Bloot un Sehirn
fid wilternd2) uutiodrtd der Vertheidigungs-Diuur up dev
Gtraate un bem Erdbodden leeg. — Nu — up Barings
Kommandoroop: ,Auf! fertig! Feuer!” — eene allgemeene
Salwe van innen dwer be Muur weg in den beftiirzt Halt
maafenben Fiend, un be ganze Waffe betfiilwen tédg fid
in wilber Jhle, vevwivet upgeldft, in fiene Angrifjs-Pofit-
{dyoon toriigg.

Oewer be Hofmuur, de Oewertiigung havrren de Fran-
3ofen damit gewunnen, funnen fe alfo nid) in dat Gehifte
Dinin fomen. Un fomit wenden fe benn nu alle ehre An-
fteengungen gegen be Sdyitiine, be fe bald nu a8 ben
fodderen Puntt evfennen bihen.

Wo wibren benn nu awer iinnerbefen ubfe liitje Tom=
bur un fien wadere Pauptmann? — Wiidren fe all dodt?
Ober Teegen fe fwar verwunbdet, villidit neben enanner un
dod) unfilig, fid to helpen? — fo fraget woll all unge-
Puldig wandjer uhfer Lefer. Obgliet wi nu in ubfer Hi=
ftorie nod) nid) o wiet fiinb, fo will id, be ESdjriewer, dody
mienen Lefern jegt all fo veel feggen: De Hauptmann von

1) Perindbrauet = DPereingebroht. 2) fid wilternd = fidh
wilend.
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Borftell leeg fwar verwunbdet, uuterhalw?) det Sehdftes,
mit fienem Gott un fienen Smeryen alleen, dabi awer in
fienem tapfern Hannoverjden Parten man Dem eenen Se-
banfen nahhingend: ,Wenn wie man am Ende fieget —
fchabet nid8 iim mien junget Qeren —’t i8 mid) Deter a8
alle annevn miener Kamvaden, de bavdr biit hindwer
mbtel” — — Un Nifla8?! — O, de widr nod) fir un
gefund up den Beenen bit jest, midden i Hofruum, mit-
wirfend trop den Gridbtejten, hier eenen BVeviounbeten it
Water tum Drinten exquidend, da eenen Solbaten an der
Muur eene van den Dahinnerftaenven gelabene Bitdife Hin-
upredend, wifrend he de afgefdiaatene uut deflen Hand
entgegennim, awer jeven freen Oogenblid datwijdjen be=
nugend, bat be itmberfpihde un imberfochde, ob He nid
irgendwo fienen Hauptmann, den he van den Dogenblide
bed Riidtoged in dat Gehisft uut ben Oogen verlaven,
webber uptofinden vermidde. Wwer he fiinn em nidy, un
Dat Gemetsel twijdhen Fritnd un Fiend wire jiimmer fordyt-
baver van Minute to Minute un de Noth ber Hunberte
innerhalw det Gehsftes, de van Dufenden uuterhalw be-
bringt wirben, wirre mit jevem Oogenblid fdyredlider.
A8 namlidy de Franzofen fid, wie, virhin vertellt,
Bwertiigt harren, dat an een Crftiegen der Hofmuur un en
Jnbringen bwer diffe devgeftalt chrerfietd nid) to benfen
wisbr, riddeden fe nu ehre veveenten Anftvengungen gegen

Y unterhalw = auferhalb.
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de Sdyitiine, itm dord) dat Dohr berfiilwen intodringen, un
dann e fleene Helbenffjaar innerhaliv bet Gebifted to
Bbermodltigen. '

Dat Sdyitiinendbohr wisr leider, wie all erwdhnt, am
" Ubend virber van englijhen Solbaten uuthaben un to
Brennbolt entwei flaen worben, un be nah jiim in den
Padythof inviidenden Solbaten ber biitfdhen Legion Havven,
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bi'm Mangel aller Hiilpsmittel darto, teen annered Dokhr
yoedber tofamentimmern un o diffen Ingang faft verfluuten
fsnnen. Gt wodren am Porgen ded 18. Juni van den
Legiondven twar eenige Adergerithidaften, Plisge, Wagen-
rider un devgl. in der Jnfahrid-Oepnung ded Sdyitiimen=
Dofred upftapelt worden, oof fo veel Mannjdjaft a8 miglidy
in ber Sdyitiine fiilwft bahinner poftivt, un biffen widv et
oof gelungen, bit babhin e Berfotle Ded Fienbes, hier in-
tobringen, aftowelren. Jet nu awer, ba de Franzofen
van dem Wagnif, de Hofmuur to evftiegen, afleeten, wen= -
pebent fe fid mit verbuppelter Wuth un mit allen verfitg-
baven Rrdften gegen bat Sdyiiiinendolyr, a8 den up gegne-
rijdier Siebe fwadften Puntt, wo fe nod) am erften up en
Gelingen ehred Uennernehmens Hapen briwten.

Un hier in un vdv dem Sdyiiitnendohr det Padthofed
Lo Daye-Sainte entpiinn fid nu eener ber evbittertiten
Kampfe det, Angrifid wie der Bertheibigung, een fo fordyt-
baved Handgemenge un Whrgen, vie be RKriegdgefdhidte
fuum een dhnlides uptowiefen Hett. Wer fid — mwie de
Cdyriewer differ Hiftorie — de Begebenheit van ohlen Le-
giond-Solbaten, De mit dabi yddven, Dett vertellen laaten,
e mutt unwilltitelid) dabi de Vertheidigung ded Engpafjes
ber Thermopylen dord) den Spartanertinig Leonidad mit
fienen veerhundert Mann gegen de Dufende un Awerbufenbe
Ded perfifdyen Heeved infallen!

Toerft verfoditen et be Franzofen vevmittelt ehrer
fugeln.  Serchrialven up Gewehrialven fleuberden ehre
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Oefdioffe gegen diffe Dobriwegs-Oepnung, awer eben jo
rafd) un enevgifd) antwordeten jedet Mal barup uut ber
mit Legions-Solbaten vullgeproppten Sdyitiine e, venn
oof nid) fo laflrieten, dod) jedenfall beter gesielten Biidyfen=
fugeln ber DHannoverdien Sdjarpidyiien. A3 nu be Fran=
sofen infeegen, Dat fe dovd) dat Fiiern alleen nid) tum Biele
toomen, a8 fe fi€ Swertitgben, dat de tapferen Bertheidbiger
be8 Sditiinendohres bord) Flintenfugeln alleen, wenn oof
nod) fo Didt gegen fe gefleudert, nid) tum Wiefen to-
bringen wiiven, ba fdyridden fe tum Stovm mit dem
Bajonett, iim fo diffen Engpaf to nehmen. Awer dat giing
oof man nid) fo glatte weg. Tein bit twdlf Franzofen
funnen man toglief in be Cepnung det Sdyititnen-Dohrs.
Bevan fid bringen mit dem gefillten Bajonett, awer eben.
fo veel Hannoveraner ftiinden den Virdringenden van binnen
entgegen un fmetternden wmit efhren febhnigen norbdiitjdhen
Armen jitm ehre dibliden Kolbenflige up Boft un Sdyidel !
- Dat Handgemenge hier Waffe gegen Waffe, Mann gegen
Dann wide fordytbar, grootartig entfeslidy Swer alle Be-
fdrieoung. Aebhnlid) wie de griedyijdhe Didhter Homer in
der Jliabe et an eener Stelle bejdyrimmt, feeg man ook
bier van ben wieder riidwartd ftaenden Legions-Solbaten,
be mit Kolbe un Bajonett nid) vbru am Dolrwege mit-
Delpen funnen, in ehrem Grimm groote Feldfteene uut dem
Hofe Heranjlepen in be Sdhiiiine un diffe Swer den Kippen
ehrer mit ber Blanfen Waffe arbeidenden Kameradben tveg
in e Mafle der uutmirts anftérmenden Frangofen {leudern.
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€o widr venn faft eene Halwe Stiinde Ddijffed graufigen
Hanbgemenges verflaaten, {dhon leegen an der Uutenfiede 1)
be8 Sdhitiinendohres de Rbrper der mit Vajonettftsten uu
Kolbenflagen gebbdeten Franzofen mannshod) Hwer enanner
gefdyiditet — Dda trebe?), ungeahnt un unobrbergefehn, en
Twifdenfall in, welfe ber unverzagten helbenmihdigen Ver-
theibigung biffens Poftensd dord) de Diitfhen en pliglichet
Cnne to maafen braube!

+De Sdyiiiine brennt! Se hebbet dat Sditii-
nendad in Brand {daaten!” — fo erfdoll pliglidy
van buuten en aligemeener Schredendroop. — Un jo wivr
et worlid). Uut -eemer wieder rilggwartd in der framyifi-
fdjen Linte dem Padythofe gegendwer befindlidhen Batterie
yobdren all fiet Iingerer Tied Bullfugeln un oof Granaten
gegen de Gebitiide fleudert worben, ahne jedod) bither doort
grooten Sdjaben to dobm. Nu awer Havven tolesit dod)
eene’ ober eenige Gvanaten dat Sdjitiinendad drapen, widren
Dar plapt un Harren dat Dad in Brand ftift. Wat an=
fongen bagegen?! — Reet man dat Fiter iim fid griepen,
fo wirre, dat ftiinn faft, bald dat ganze Dad in Brand
ftaen, e brennenden Spavren un Balfen den LVertheidigern
up de Kippe fallen, un denn Harre de ganze Bertheidigung
een Gune un de widitige Pofitfdjoon fiill fo ohne Wieberes
bem Fiend in be Hiune. — Alfo bat Fiter [Sfdyen, et

1) Uutenfiebe = Aufenfeite. 2) trede = trat.
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miifibe [5{djt warben, fo fnell a8 miglidy, dat begrepen fo
good De Summoanbddr wie fiene Truppen.

»Bie motet's hinup up't Dad un dat Fier uutgeeten,
Herr Major!" — rddp en Legiondfolbat dem up diffen
Anblid eben ndhger Hevanfprengenben Major Baring ent-
gegen. _ :

o et fo! Bray, mein Sohn. Leute heran und Waffer
gebolt!"” antwoorde Baving.

Un in Nu wibren de Lebberu an de Edjitiine upriditet
un o veel man idends Plag harren Da baben, un wat
itunen to entbehren widr, dann hinup van ber Mannjdjaft,
un wéabrend efre Kameraben jiim van innen dat Water in
ehren Felbleteln tovedden, moihden be up bem Dade {id,
unbefiimmert iim de frangdfijdhen Qugeln, mit denen fe bar
swerfdyiittet worben, bat all an verfdjicdenen Stien up-
{obernde Fiier to I8{djen.

Gt widr den Braven endlid) oof dit gelungen. Dat
Fiter wity B{dt un de [§{cdhende Viannjdyaft funn nu
webber heraffamen, iim den in der Sdhitiine den Kamypf nody:
unexfdyiittext foovtfettenden Rameraben doort wedder Helpend
to'r €iede to ftabhn.

Da trede endlid) — et widr nahe gegen fief Uhr
Nahmiddags — jener verhingnifoolle Uemftand in, welfer,
iinner dhnlidjen BVerhiltniffen, eenem jeben van fo Heener
Mindevtahl gegen eenen Hwermidybigen Fiend, ob oof mit
Bwerminfdlider  Utbuur uutgefihrden Wedberftande bod)

.
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unafendbar een Enne maafen mutt. — De Munitjdoon
wibt verbruuft.

De Solvaten im Wabnbuufe, an der Hofmuur un
oof De Hinnerften uut bev Schitiine, welfe nu fiet faft dree
Gtiinnen en leblofted Fiier gegen be Stormeolonnen up-
red)t evholen, Harren fid verfdaaten un rddpen all fiet ber
Teten Balwen Stiinne nah Patvonen. Mehrmal8 all harren
Baring un fien Adjutant eengelne Lithbe nal de wieber to=
riiggmwartd poftivten englifdjen Refervetruppen beorbert,
itm van diffen Patronen to vequiveeven. Mwer fe todmen
ledbig toriigg. Da feeg denn Baring endlid) be Unmiglidy-
feet in, Den Padithof nody linger to Holen un o geew He
benn, obwohl mit dem {merylichften Gefihle, bem Reft
fiener fleenen Helvenfdyaar den Befehl tum Riidtoge. De
wirre denn oof in timlidier Ovbnung un o fnell un vidytig
uut bem Sehifte bewartteliigt, dat de gliet nahher boort
inbringenden Frangofen nur Dobe un folfe fwar BVeroun-
Dete, welfe De NRetiveerenden nid) mit fid to nehmen ver=
“muggden, nod) virfimnen un in ehre Gewalt befdsmen.

Un ubfe litie Trummmelfliger Nitlad? — He widy
De Leste, jo wirflid) de Alerlepte van be ganze Sdaar,
be ben Pachthof verleet. — ,LWie IBim denn bat?" —
fragt gewifi evftaunt be Lefer — ,un wat widy de Uurfad
bavan?” — ,,,De Umfad davan"” — antwoorde i€ —
anV008r RLdfdend Trummel un fien Hund Pollo!” — —
#Bat?! — 30, Hivet man to, wat i, fo wie et fic
Dav begeemw, ju Dardwer jest vevtellen mutt.”

'
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Nitlad alfo widve, wie all friher angediidet worden,
oifrend bet gamzen breeftiindigen Kampfed oof fienerfiets
nidy unthitig wefen. A He toerft lingere Tied mit Angft
und Havttloppen iimner den Doben un Bevwounbdeten im
Dofe Beritmfodd, ob nid) fien Hauptmann von Borftel,
ben He glief nah der allgemeenen Retivabe in den Padythof
uut den Oogen verlaven, mit daviinner wddr, em awer nid
funnen, havy Be fid for ben Oogenbfid in dat Unvermeid:
lidie exgeben, Dabi jedod) jitmmer innerlid) ben Globen fid
bewafrend, he wirre un miiffe fienen geleewten Herrn dod)
{liiflid) yooll nod) ihendivo wedderfinben. Dann awer Hary
Nitlas, Jo jung e oof nod) widy, Dennod) unverzagt in
diffemt Moordgenwshl un Gemetel oof fiened Andehls fien
Gtiid Arbeit mitdahn. Pe Harr den Bevwunbeten, de
ollentbalwen itmberleegen, ehre Tafdendidter mit iim be
terjdjatenen Avme un Beene Iniittet, Darr jim to'v Cr-
quidung, wenn fe davnalh jommerden, wat to drinfen Halet,
bovr danm, a8 be Munitfdhoon Den Lithoen to mangeln
anfiing, be Patvontafdien der doben un vermunbeten Sol-
Daten leevet unb be den in der Sdhititne und im Wahn=
Duufe Poftivten tobridyt, un harr, adet gitlle, dat brennende
Sdyiiiinenbad to [Sfdyen, nid) bloot fdr e drup Sittenben
LWater mit vanfleept, fiinbern wibr fogar fiilwft mit Hinup-
flattert un Harr mit fienen litjen Hinnen oot mit Gulpen,
bie un ba eene all brennenbe Stie to [B{djen.

A nu de allgemeene Riidtog ber Diitfdhen uut dem
Padithofe begiinn, do bleew fiv diffe im Aftreden de wid)-

L 6 ‘
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tigfte. Upgate De, wie fe nod) ehve vevunbeten Offizeers,
e nid) mehr to gaen im Stanbe, mit fid wegbringen und
foovtbregen mudyden. Awer wenn de Franyofen unmittelbax
hinner den be Sdyitiine Priedgebenden rinbriingden, fo wirve
bat nidy mehr miglid). Da gitng eenem ver Sergeanten,
De Den Aftog der Mannjdiaft mit orbnebe, een ploslider
Gedante up, a8 He ben litjen Tambur vam Qiineborgfden
Landwehrbattalljoon mit fiener Trummel, be he an’n Brunen-
poften uphingt Hadd un fi€ nu eben webdber hevafhalt harr,
gang folDbEdbig, a8 ob et to'r Parade giing, up fid Her-
anmarjdieert fommen feeg.

sSunge, biift Du nod) Yier? — ridp em erftaunt De
Gergeant to, un gliefd drup, indem em be Gebaufe up=
fteeg: ,Sith, Du fannft us jiift nody miitten! —. Fix to,
fla nod) mal ben Stormmarjd), fo good Du man fanuit.
Domit de Frangofen dar buuten ftupig warret un meenct,
bat ‘ne frifjde Hiilps-Colonne fir us mtriidet, un wi fo
veel Tied gewinnt wenigftend nod), tm ubfe verwunbetenw
Offizeers uptonehmen un mit yegtobregen!”

Dat bruufe awer de Sergeant nidy tum tweeten Mial
bem Uliitjen vothridigen Tambur totoropen. Demn glielsd
Daruy ftinn Niflas all midden im Howe — rumbdum! dum-
bidebum! — fienen Stornunarjd) up fiene Trummel ballernd,
fo trorig un mddtig it fienen liitjen Hannen, wie he den-
fithoen Maxfd) nid) beter dat exfte Wal vir twee Maanden
up von Borftel's Stuwe, un denn tum tweeten Mal, vox
bree Stiinnen, bi'm Angriff ded Litneborgidien Landively-
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battaljoons da buuten an der Sdyoffel gegen de franzd|jdhen
Tivalljors wirbelt Havre.

Un {o ftiinne ubfe litje Tambur nod) up fienen Plage,
weber vedit8 nod) lint8 Fiefend, fiinbern be Oogen bloot
up dat Kalwfell geriditet, dat He mit fienen Trummel=
ftbcfen bearbeide, nod) trummelnd und wirbelnd unverzagt
un abne uptohdrven, a8 be lefiten Solbaten Dder biitfdyen
Befasung all uut dem hinneren Hofoohr himwut wisven un
be Crften van der framzbf’jden Stormeolonne nu uut ber
Sdjitiine fid in den Hofruum to ergeeten begitnnen.

Crftaunt moatden Ddiffe exften Jnbringenden unwill=
titelich Halt, a8 fe den liitjen Tambur, dba fo gany alleene
mibben im Howe ftaend, un fiene Tyummel flaend, erblid=
den. — ,Voyez donc ce petit polisson que voild! Jouant

toujours son instrument comme un diable!“?) — tiip
eener Der anviidenden DBoltijdysivs fienem nidyften nah=
folgenben Rameraben to. Ju biffem Dogenblid bumbs!
bl Nitlad den lepten Slag up fiene Txummel, damit fienen
Ctovmmarfd) beenbigend. Dann fteet he gany gelaffen fiene
DBeiben Trummelftdde in dat Bandelier vor fiene Boft un
fmeet fid eben fo trantihl fiene Trummel mit eenem Rud
Bwer be €dulber, o denn oof fienerfieds tum Afmarid)
pavat. Nu ecrft feef Ye fid itm nah fiene Ranteraben mit'n
Blid, de ungefdhr fo veel feggen wull: ,Na, fo nehmt mi

1) Up biltjh: Kielt dod) eenmal ben liltjen Lorf da an!
Hoaut wie en Diiwel nod) jiimmer up fiene Trummel!
6‘
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Dod) mit!" — Awer bar wisr RKeener mehr van fiene
Qandslithve to fehu, be ubfen Llitien Tambur nod) Hare
mitnehmen funnt. De franydfjden Soldaten, beren nu
jilmmmer mefe truppiviefe uut der gedpneten Sdyitiine in
Den Dof ftrdmben, a8 fe feegen, dat feeme fampffihigen
Ftenbe mehr boort virhanden, fitndbern diffe alle jitm ent-
fomen ybven, fiilllen nu wie de Raubvageld bwer be
Dobden un Bermunbeten Her, iim diffen ehre Tajdenubren,
Gelobiiveld un wat fe fiinft woll nod) Werthoulles bi fidt
brigen, uut dem Tiige to rieten un fid as Bititte totoeegnen.
Uem ben eenzig lebendig im Gehift Toriiggeblewenen, itm
ben Litjen Tambur belitmmerbe fid Keener van jiim fiv
ben Oogenblid. Wat funn jitm oof dit Kind {dhaden? Un
bat he jet nod) fiene Fludit bewartitelligen Linne, wibr jo
oof nid) dDenfbavr; fo wat man to verfbblen, funn dem
mibben iinner luuter Fienden Dier alleen toriiggeblewenen
tHeenen Bengel woll fillwft nid) eenmal tn ben Simn
famen.

De Frangofen awer, be {o denfen muggden, dridgen
fi€ bod). Gt fddm Niflad wirlid) {o wat in den Stnm.
Gn adt Hannoverfder Junge giot fid man nid) fo freewillig
un-wenn he nid) mit Gewalt grepen ward, gefangen.

pDunnerwebder! Se fiind Alle weg!” — Dat wbdr
be erfte Gebante, ben he uutfprist vir fid, ad Ye, {fid iim-
fehenb, Yeenen van fiene -Kameraben, mit Uutnabhme ber
Doben un Vevwunbeten, mehr in dem Hofruum exfeeq.
Un — ,bat widr bod) to aafig, wenn be verdammten
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rangofen mi gany alleen Giev to faaten freegen un tum
Oefangenen maalben” — dat widr fien tweeter Gedante,
ben Be mant fienen Tahnen murmelve. Tamit Ddreibe
Nitlas fid, de Hinnere Hof-Muur {id antielend, wo de woll
am lidytejten fdr fiene fovten Beene eenen Anfa tum Hin-
Swexfpringen em barbibe, a8 — ploglid) een Tom, en Hell
huulenber Ton uut eener Hunbetehle, an fien Ohr {lodg!
Niflag awer fenne un erfenne diffen Ton. Harre he ben-
fitlwen dod) fo mannigmal wikrend det vergangenen Jahres
in von Bovftel’'s Slofifofe ober in Deflen Jagdrevier in
ber Liinebovger Heide van fienem getvdben veerbeenigen
Griinne un Begleiter uutftviten Hisvt!

»Pollo! Avme Reerl! — rddp Niflad — di harr id jo
bald gany vergeten in bien Rajdioh, wo id bi tor Saferheit,
a8t hier lodgilng, infparvtheww. Na tiw man, Du jdalft
bier oof nid) Bliewen bi e verfl — Framgofen. I laat
Di glietd ruut, un dann wiillt wi oot nod) woll van hier
wegtamen, denf id, un bann finnt de Puggenfriters, wie
ubf’ Felovoebel jitm titeleert, ung alle beive —*

Un mit en paar Springen wisr Niflad vér ben
©winefaben, de van fiene borftigen Jnwahners all Abends
oirher bord) be Cnglinder — tum Twede bet Biefftadr-
Maalens widy leddig maalet worben, un in deven unbenutet
chemaliget Lofdemang Niflasd fienen un fiened Herrn Leew-
ling8hund, ben Hihnerhund Pollo (ve van Good Borftell
in ber Liinebovger Haibe dben Mar{d) nah Belgien to mit-
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maafet) tor Silerbeit for de frambfijden Flinten- un
RKanonenfugeln infparret Harve. Wat freue fid Pollo, s
nu fien lite Friind ben Sdyiiwer van der Dishre Des
Rabens wegtroden harr un Ye fo ruutfpringend wedber bdat
Treee gewilnn! Wie joule He vdr Freuben, wi fpring he
an RLifden empor un lide em Hinne un Sefidt! Siilwft
be framyifdien Solbaten, be Ddiffe Scene mit anfeegen,
widren davan gerdhrt gewiffermaten un dadiden yooll an
nid8 weniger a8 bem fleenen Jungen ober fienen Hunbe
en Leded antodohn. Niflad awer vergdst dardwer nidy,
worup et fir em eegentlidh antbdm, un HI[ {id feeneSwegs
, damit up, diffe freudenvolle Hunbe-Erfennungs-Scene hier
to Gnne to pédlen.

wLaat dat Qden, Pollo, un bat Jaulen!” — ridp he
fienem veerbeenigen Sameraben to — ,darto Hewro wi jefst
feen Tied! Wi mitet Dienen Hevrn fofen!” — Damit
t6ig he -eenen van den witten ledbernen Uniform-Hanfden,
De fienen Heren bi'm Beginn et Gefedts itnner dem Degen-
Bandelier wegfallen widy, un den RNiflag biftafen bharr,
nut der Tafde, HEL den Hanfden Pollo'n an de Néfe, leete
van fienen Lppen von Borftell's Jagdpfiff evtonen, rddp
bennt ,,Sud), verloaren!” — wenbde fid, wbiy, fueller, ehe be
jitm fragend anblidénden Franzofen dit Manbver verfiaen
un verhinnern funnen, an dev Hoftuur, mit eenem Sprunge
up eene davan lehnenbe umgeftitlpte Tunne, Pollo neffen
em, un mit eenem tweeten Sprunge fe Beibe up be Wuux
un Hindwer. Un weg wodren fe Beide, de Lilneborgfdhe
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Tamburjunge un de Liineborgjdhe Jagbhunb, unverlest van
pen jitm nabgefdyidten framd{'jden Rugeln. :

Gehet wie Denn nah, wobin de Beiven ehren  Loop
ndhmen!

Qat uegende Sapitfel.

En Soldatenhart, en Aoderhart, en ﬁinbé‘ﬁhurt.

+Bollo! Fixr! Sudy verlaaven!” — widven be erften
Wibrbe, be be littje Tambuv, nahdem Ye gliidlid) ben Sprung
dwer de Muur mit fienen veerbeenigen Frilune vollbriodd,
biffen an de Obren dyreede mit eener Haft un Heftigteet,
a8 ob et fdv em in diffen Oogenblid fien RKoftbarftes, wat
he verlnaven, uptofdfen un webbertofinben gitll. Un et wibr
ja oof for em bat Roftbarfte up Eerben, ienigftend bat
tweete Koftbavfte, wat de fleene Junge uut der Heide up
differ grooten Cerde befeet. — Un bann leet Nitlad mit
Delljtem Lippenton von Borftell’s em wie Pollo'n wollbe-
tonnten Jagbpfiff erfdjallen, ob in ber Uffidht, dat fien
Pauptmonn, wenn He nody nidy dodt, fiinbern villiht man
verwunbet, dat Naben fiener Helper, eh He fe nod feeg,
bavuut vernehmen migde, oder Niflag geerv ool man un=
willtdelid) diffet Sogdfignal ftm Pollen, wenn’t ndhbig,
babord) verftinblid) to maafen, worup et jept anfidm.
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Awer fir Den Huudefopp widr dat nid) mehr ndhdig, denn
bat Hunbehart, wat barto gehire, harre et Lingft ruuttregen,
wat Niflad mit fien Handjdjoh-Upreden van toerjt un mit
fienen Tovoop ,Sud), verlaaren!” van gliets batnaf) em
harr feggen wullt.

Mit der Nife an der Eerbe un mit eener Haft, wie he
fe nody up feened Cvelhirfdes Blootfpoor je vivher upge=
wenbdet, ftbrte dat brawe Dehr fotfend un {pbsrend jo
ihlend8 dord) ben Obftgarden bed Padjthofes, dabi weder
vedit8 nod) [in?8 itm all be Doden un Verwunbdeten ringdiim
fid tiimmernd, dord) Heden un Gebitfde dahin, dat Niflafensd
Fodte, o flint fe oof em nabftrewten, bod nid) fo gau to
folgen vermuggden un de Tambur in wenig Oogenbliden
Den Hund uut den Oogen verlaarven harr. Dat fdulle
jepod) nidy lange bufyren.

&t muggben woll fuum erft dree Minuten vergaen fien,
a8 Nitlas uut Pollo’s Kehle van nidh wiet her en Sehuul,
fo freudig, fo Hell, vexntdm?), bat bem Hiver van bomals
nod) Diite, werm e an bit Hundegebuul {id evinmert un
davan vertellt, fiene Minjdjenoogen oull Thrénen famet.

nDe Dett'n funnen! De Hett'n webber funnen!” —

Mit diffen Freubensfdhvee un nod) unupholtfamer, as
Be eben vivher vdy Den Fienben Swer be Muur fprungen,
brdchten ben liitjen Tambur fiene Fdte to der Stie him,
van m:»f)er Dat @ehuul exjdallde.

1) pernddm = vernahm.
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Da leegen fe Beide, hinner eenen Ellerngebiijd) fietwartd
Der grooten Deerflraate, de Lilneborgjde Houptmonn in
fienen Bloobe un fien trooer Hund Bwoer em, mit Freudens=
un mit Smartendtinen toglief fiene8 blitbigen Hevrn
Hanne un Angefidyt Lidend.

oNiflag! WMien Kind! Mien Junge!” {tdhude von
Borftell, den Kleenen erblidend — ,Du fummft? — Du
beft mi aljo nid) vergeten?" —

wodtd, Herr Hauptmann’” — antwoorbe feudjend
RNitlas. — ,,,Un Pollo oof nid)! Seht Se woll, bat wiisr'n
Glitd dat i em mit ud nahmen; annerd Hare id Se jater
fo gau nidy upfunnen. — Ja, Pollo, freu Du Di man —
Oottlow! wie herowt'n mu wedbber, ubhfen Herrn, wi Hewwt'n
wedDer!"" — wobi BHe {id en paav dide Thrinen, de em
ungeropen Dody ruutquollen, mit fienen liitjen van Pulver
frearten Hannen uut de Oogen wifdbe. —

Un Pollo, a8 ob he tarto ,ja” un oof ,Sottlow!"
feggen wulle, Teet up'n Oogenblid van fienen Hervn af un
fpriing an Niflad in de Hidyd, Den nu mit freudigen Ge-
joul dwer't Gefidit lidend.

wnTB0 hewwt fe Se benn brapem, de verbammten
Frangofen 2 wenbde fid drup Nitlad wedder to von Bor=
ftell — ,,,,i8 et Denn flimm worben 2% —

w30, fe Dewwet mi Dir Dat vedte Been jdaaten —
ontwoorde de Houptmann — ,un id glowe, et i8 of. —
Qumm, mien goobe Jung, bind mi erft nod) mal mien
Lafdenboot, fo foft Du moan fannft, Bier baben iim de
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Qenbe, Damit fid dat Blood nod) etwad beter ftoppt. De
Legiongfolbat, e Bier neffen mi liggt, Dett mi twar all
miene Sdyirpe fmbunben, ehe id ohumaditig wirre, awer
be Barr fiilwft nid) veel Kraft mehr uptowenven.

nnJ0, Dat glow i€ woll — §& Niflas, up den Legions-
folbaten Hinblidend — benn be rdigt fid all gar nid)
mefr. .

_ pNimm mal fiene Breeftafd) em uut de Uneform —
feggbe von Borftell mit eenem Tyuurblid up den afgefdie-
Denen fameraben — be Dett mi darfim beben, dat id fe
an fiene Oellexn {dyiden {dull, wenn i et funn, namlid
em Bwerlerbe —*

RNiflag bdh, wie em fien Dauptmann Befaf)len, bann
Jprct De:

wn©o, un mt will uf gau tofehu, bat id Hier viim en
Sduwtaby finne, iim Se nah be Windbmihl aditer’t Holt
Dar to bringen, benn dar i8'n Lazaveth) wo fe all mehre
van ug hinbridyt Hevowt."

#Die fteiht et benn um Lo Haye-Sainte? — fragde
De Hauptmaun — hoolt fid de Unjrigen nod) drin?*

nnNE, wie hewwt u8 druut toriiggtreden milfd, weil
wi alle ubfe Munitjdoon verfhaaten harren — antwoorde
Nitlad — annerd wibren wi jo nid) druut welen.”

n3a, dat glbwe id — feufsde von Borftell up — i8
benn Major Baring lebendig davan famen ?*

w3t De Major i8 gefund bleewen, he Fummanbdeerde
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nod) filloft Den Riidtog, awer twee Pdrde Harren fe em
virher all finnern Liewe dobtfdaaten. Ja, un id un Pollo
roidren De beiben Refsten in'm Howe.

2Du — feggde von Borftell verwundbert — Dn be
Qepte? — Wie fodm denn bat? '

wnDat will’f Se nabher vertellen, Herv Hauptmann,
mt will id awer man gau erft ‘n Sduwlahrl) odér ‘ne
annere $Hiilpe jovten, vat id Se hier man erft wegtrieg,
e dat Dunnerstitiig ud dod) am Enn’ nod) alle Dree hiev
gefangen niimmt.” ¥

wU8 alle Dree?” — tunn von Bovjtell trots fiener
Yeftigen Smarten uplidielnd {fid nid) entholen to webber=
Halen.

Awer Nitla8 [66p all Der annern Siede der Straate
to, van wober en gamger Huupen Wagen, Pulover=, Mar=
fetenber= un anneve Rahren dord) enanner liggend fid fienen
ogen darbibe.

Un dat Glitd widr ubfen litjen Helden giinftig, dat
He mit fienen Jdarpfidtigen Oogen denn oot bald nod) eene
RKabhre runtfiinne, de trop aller fimberfleegenden Kanonen-
fugeln nod) gany blewen, un gliefd brup fBim be freube-
firahlend darmit anjagt. '

&0 wiet fdhiene denn oof nu Aldend good to gahu,
wie ubfe litje Tambur, in fneller Oewerleggung, fid de

Rettung fiened geleewten Herrn uutdadit Harve, a8 en

1) Sduwlabr = Sdiebtarre,
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ploglider Twifdenfall Niflad fien all vir Freude Hell up-
ftvablended Gefidyt mwie mit Dodedbliffe fi€ bededen maate.,
Gben nimlich widy et Niflad mit eener Gewaltanftrengung
fiener fwaden Rraft gelungen, ben verwundeten Offizeer
(wobi diffe, fiene nod) unverlesten Avme gebruulend, beftensd
mithulpen harve) up de tweerddbrige Schumwlahre to Heben,
un eben jude bat erfte Freudelddeln et @e['mgen‘é Bwer
et Snabend Gefidyt, da Hisre he den Galoppflag eened fid
nabenben Pirves. He wende {id un he erblidt — eenen
Tiend. Cn frangbf'fdjer Ritiiter i8 et, en verfprengter Cii-
raffier, De ool im Oogenblid drup fien Pard didht hHinner
ubfen Tambur pareert un mit drohend gefwungenen Palajd),
o8 wulle Ye dat hier eben Degunnene Leewedwart nidy to
Enne Tommen laten, up De Gruppe vdv fid nedber
ftaret.

Cenen Oogenblid wie fid€ befinnend hult ve fiendliche
Rititter fill, dbann fpringt he af un mit de linte Hand fien
Pird nah fid tredend fdritt he, wie to etmad Slimmen
ent{loten, up ben verwounbeten Offizeer [08. Siene Afficdht
giing wahridyienlih man up bet verounbdeten hannoverjden
Hauptmanns Geldbirfe un golvene Uhr, van welfer leptern
" be fware gulbene Rahb mit twee eben folten Pittjdaften -
o8 eene anlodende Bitiite iinner Ded Vevwundeten fafttoge:
Inbdpten volden Uneformdrod Yervbridjimmerben. Sdon
ftrede e Panzervitiiter fiene Redjte, in welfer He nod) den
Blanfen Degen Hol, uut. Hiernah muggdbe Niflad nidy
annerd meenen, a8 et Wity up fiened Hauptmannsd Lewen
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affehn. Do dwertdim em jener Dodbedmohd der BVertwief-
lung for en Ddd)fte8 Good, defillwe, e Jogar eene fwade
Hebhul) ehre Fedvern ingrimmig upftrduben un den man
tum Kodrnerpiden bruutbaren Snabel a8 eeme Trupwaffe
gegen Den efre Ritten bedrohenden Habidht upfparven maatt.
Gen tor Siede liggenbet Bangenett upgriepend um dat
gegen Den Franyofen uutftredend, bevwiel De, Half fneend
vér der Kabr, Den Verwunbdeten wie mit fienem Liewe to
peden {5dibe 2), Jdyveebe uhfe fleene Tambur, mit yornfunteln-
ben Oogen, mit friijdenber Stimume, wobi he woll wenig fid
Tied nisvm, to Swerleggen, ob de Franymann oof Platt-
biitfd) verftiimne — in den Naturluuten fiener Liineborger
Peide: ,Faat mien'n Laptein nid) an!”

De Franofe ftut, wie en Minjd), dem pIothtd) be
Strabl ber hinner eencr Wolle hervirbrefenden Siinne in't
Ooge fallt un ftidt2); He fHinn unbeweglid), mit twar nod)
foortwdbhrend wie tum Stoot oder Griff gegen ben diitjdyen
Offizeer uutgeftvedter Rediten, awer wie Tener, e weber
weet 4), wat eegentlid) viv em vdrgeiht, nod) wat Ye, fo
gehemmt, bohn Jdall.

A8 awer Niflas, uut deffen Hlauen Oogen fid jest een,
weniger drobender, a8 veelmehr Halw {dyon ﬂeI)enber Blid,
wie an eenen PHoffnungshalm fid antlammernd, in dat
buntelbruune Ooge det Fremben fid inbohrde, asd jet ubfje

1) Hehn = @emte: ?) {ddhbe = fudite. 3) ftidt — fticht.
4) n_mt = mweif.
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fleene Tambur Ddefillwen LWoorde: ,Faat mien'n Kaptein
nid) an!” — qwermal8 uut fiener Rehle Hervdrquetjdide, -
fludfend, bebend, jest mit ber Stimme eened RKinbes, bat

for ben Baber fleht — da wivr et dem {ladytengehirteten
Rrieger flax, welfe Scene ber Leewe hier viv em fid affpile,
un e fprdt, wobi he unwillticlich fiene bewafinete Hand
finfen leet, faft woie fid wunbernd: ,,C'est ton capitaine 2%
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— twobi he mit bem Beigefinger up dem Offizeer Hin-
wief’be.

De JInftintt bev Leewe Teet den fleenen Tambur, obwoll
be fiinft woll nod) blootweenig Franzdfijd) up dem Wege
van Fallersleben bit nah Waterloo leernt havy, dody
.biffe Frage verftalhn, un he antwoorbe ftammelnd im find-
lidyen Tone, wobt en paar bide Thrdinen Hwer fiene runden
Baden herafriefelden:

30, dat '8 mien Raptein — id willn naf)t Lazaveth
binbringen.”

Dat bi den dittjdhen Truppen gebritiitlidie, dat franzdy’-
fdje Word - ,ambulance” vertrebende Word ,Lazaveth”
miifibe de frangd jde Ciivafjier woll fennen, denn jest dnneve
fif up eenmal fien ganger Gefiditduutdrud, mit dev Viiene
bet plopliden Berftaens wirr jest uut bem Fienbe, dem
Drobenden, en mitleedig Deelnchmender. Dat ddite Sol=
batenfart, oof bi eenem Frangofen fir alled Edle un Groot-
mihbige jiimmer toginglich), jdulle fid nu oof f)tct De=
wifren.

Wie beviiiiend, wat he den Dogenblict borf)n nod) ge-
wullt, ftstt de van Egyptend Siinnenhige und Nuflauvs
Jbfestiille weddergebruunte Ritiiter fien Swert aridy .in
De Sdjeede toriigg, floppbe Dann Den Kleenen friimdlid) an
be Baden un fprode:

»Brave garcon, petit Tambour, qui veut sauver son
capitaine! Viens, noble enfant, un Frangais estime la
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bravoure; je vais t'aider — feif mir bie Weg nad bdie
Logareth ! 1)

Un it eenem Wint Heete De Franymann den Tambur
fien Pard am Tdgel em nabfihren, Hatbe fienen Degen
bod) in't Giirtelgehent, bat be em im Gaen nid) beldftige,
exfaate be betden Hanb-Enben ber Schumwlahre un begiinu
fienen Bermwunbeten-Trandport nabh jemer Winbmbhle im
Riiggen det englijdhen Centrums hin, welfe em Niflad in
ftummen Critaunen a8 bat Biel biffer unverhapten gemeen-
famen Wanberung anbitbedbe. Up biffer Winbmihle, odex
veelmehr in ber barto gebbrigen Milllerwabnung befiinn
fid ndmlid, wie Niflad nod) im Sditiinenhof van La Haye
Gainte vernamen, bat exfte fleegende Lazareth der Euglijdys
Diitjden Legion, wo de Feldfdjeerd un Battaljoonsdrzte
all in-ouller Arbeit mit Arm- un Been-Amputeeren un
Berbandanleggen aller Avt befdhaftigt wissren.

Spo tigen denn Beide ehred Weges nal) jener Mihle
bin, vivan de franzdyide Citvaffier mit der Kabre, up welfer
‘be Hammoverjde Houptmonn, in Folge det Blootverluftes
abhnméditig worben, jest tojamengetnidt leeg, Nitlas Hinners
ber, bet Frangofen Pard fhrend un im Stillen fiener
Ceele en Danfgebet to Sott emporfendend for de %Rettung
fiene§ geleewten Hervn.

1) Dat beet in ubfe Dittjd) Bwerfettet: ,Brave Junge, litje
Tambur, de fienen Kaptein retten will. Komm, edles Kind, een
Brangofe adtet jilmmer be Bravpeit; id will Di felpen.”
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Sn der Miillevwahnung wirre, obgliet da all fo tamlid)
alle RitiimlichPeeten van BVerwundeten oullproppet widren,
body nod) in eener Stuwe nothvirftig fo veel Plag maatt,
itm Niflag’ fienen Herrn un Hauptmann up eenen rvan
CStrol) un Felbdeden: Dergeriditeten Vebde iinuertobringen.
A8 von Borftell uut fiener Ahnmadit ermaatde un webdber
veden funn, widr fiene erfte Frage in frangd{jder Spraate
an fienen nod) neffen em fjtaenden Lebendretter nab dejjen
Namen, Regiment un Heimathsdort.

,Jean Matthieu, grenadicr & cheval, 1. compagnic,
4. régiment, fils d'un fermier & Montfermeil prés de
Paris“ — [uube de Antwoord. Bor Borftell ftredde fienc
Sand uut, in welle de brave Frauyofe de fienige leggve;
fo veel Rraft in fienen Arn nod) dbrig bleewen, de leggve
pe Diitfde in ben nu folgenden Handbebrud, wobi nid
Bloot em fiilwft, fimbern oof dem iinnerdef hevbigetomme:
unen Wunbarat un deffen Gebiilpen de Oogen feudt wivren,
Tamn tddg von Borftell de guldenc Ubhr uut fiener Tajde
un rede fe dem Franjofen hin, un fpridt: \

,UN petit signe de ma reconnaissance! Veuillez
accepter, je vous prie!“!) — 1ln a8 be Franyofe 3dgere,
be Ubrantonehmen, fahrbe von Borftell foort: ,,Pas comme
un présent, mais comme un souvenir d’'un soldat pour
son noble camarade; je vous prie encore, ne refusez pas!

1) S ubfe Diitih bicr roevjettet: ,En Heenet Tecken micner
Grlenntlidgfeet! Nehmen Se et am, i bitte!"
I. . 7
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Si la mort ne m’empéche et si nous ayrons la paix alors,
je viendrai, Dieu aidant, vous chercher & Montfermeil
dans quelques mois'¢

»yvyraiment, mont capitaine, et em compagnie de
votre petit tambour, n’est-ce pas?%“

HAssurément !¢

»pAlors jaccepte. Que Dieu vous protége, mon
capitaine! Adieu, petit héros! Au revoir!¥«1)

Dann driidfe be Frangofe dem Hauptmann un fienem
Tambur nodymal8 Hartlidyft be Hand, maale vér Crfterem
folbatifd Honnbdr, marfdeerde to'r Dibhr hinuut an fien
Pird, bat een lidht Verwunbeter dav buuten fo lange am
Thgel Holen Bavr, fwiing fid up un fprengde i Galopp
nah per Riditung der frangdfjden Sladytlinie von dannen.

De Vermundung, welfe Hauptmann von SBorfteﬁ ba-
vonbragen, widr nid) gany fo {limm, a8 e anfongs badit
barr, bat redte Been widr em nid) afjdaoten, awer de

1), RNid a8 en Gefdent, flindern as en Andenfen eenes Sols
daten for fienen eblen Ramevaden, id bitte nodmals, wiefen €e
et nid) toriigg! Wenn be Dod mi nidy vevhinnert, un wi Frieben
bebben toarbet, denn warbe i, mit Gotted Hillpe, Se in Wontfer=
meil in wenigen Ponaten befddfen.” — ,,, Worklid), Herr Capitdn,
un in Gejelljhap Ehres fleenen Tamburg? " — , Gewifilidy!” —
o, Denn nehme id et an. Gott bejdiize Se, Herr Capitin?
Adjiis, litje Held! Up Webbderfehni

.



99

Qugel, e em Ddrapen, Havre dod) dem Scjenteltnafen en
Gplitter afreten, un o nédm be Heelung der Wunbde dod)
langere Tied itn Anfprud), a8 finft eene ShHufwunbde
bord) bat fdyiere Fleejd) bi gewoshulidjem Berloop to dohn
pleggt. '
Beer Waten riefltd) bleewen von Borftell un fien-litje
Friind nu in ehren Quarteer in dem WMiillerhuufe, wo fe
toexft Upnabme funnen. Uennerbef wibr et nicy bloot in
ehrer Nidibe doort, fimbern Bwerhaupt in der Welt webder
rubiger worden. Napoleon harre nu iinnerdeff fiene Rolle
odllig uutfpdlt, in Cuvopa wenigitens. A8 he nal) fiener
Sludit van dem Sladytfelde van Waterloo (befanntlid) Harre
Bliicher mit fienen to Wellington's Hiilpe heranriidenden
un bald nah) Klod fieve Nahmiddagd up bem Sladytfelde
indrapenben Preuffen em da Den lesten Guabdenftoot gemwen)
tn Parid antddém, Hare he dord) eene tweete Afdanfung
nodpnal8 fid bemiht fid un fienem Sibhne be Totunft to
fafern. A8 awer be fiegreidien Potentaten van England
un Preufen up fiene Rénke nu in feener Wiefe mehr i
infaaten wullen un alfe fiene Borflige van der Hand wicfen
Diben, da verfodite de eenft allmiditige Beberrjdier eenes
gomgen LWeltdehl8 fien Heil in ber Fludt. JIn dem fran=
307 jden Seehawen Rodjefort befteeg DHe verfleedet, man
van wenig Getriten Dbegleitet, en fleene8 Schipy, im up
dem nafh Amerifa to entfamen. Alleen be englifden vix
pem Hawen Fritiizenden Kutterd fneeben em ben Weg af,
De wivr erwifdt un nu a8 Gefangener up dat englifde
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Sriegsfdyipp ., Bellevophon” van dem Capitain WMaitland
tummanbdeert, brddt. Napoleon {dreewe darup an bde
englijhe RNegeevung, e Swergewe fid threr Srofimoth un
Beve itm en Ayl in England, iim doort a8 Privatmann
YewenDd fiene Dage befluuten to fonnen. Awer e Englinber
trooden em nid) mehr. e muggben benfen, he Funne
foer fort ober lang van ba uut dod) nod) eeninal be Ge-
fdyidite van Clba webber upfpdlen, un im nu Curopa un
De Welt Des Friedens een for allemal f5v biffen gefabhrlidiften
Fiend un Stéver bed minflichen Gliides fifer to ftellen,
evflarden fe em tum lebenslinglidien Gefangenen Englands
un fdidven em a8 folfen up ebre eenfame, im Atlantifden
Ocean belegene Felfeninfel Sanct Helena in fateven Ver-
wabhrfam. De Kaifer Napoleon Sierlerbe fienen ungeheuren
Fall nid) lange; tm {ofiten Jabre darup, am 5. Mat 1821,
_ nabhbem e unfeelbave Rrantheit eened Magentrebfes ficne
fiinft ihfenfafte Natur allmdlig brafen, bef(dét hier de ge=
waltigfte Mann ded Jahrhunbderts, wie en fitiiviges Weteor
im Deeeve verlifdyend, fiene Loopbahn.

Wenben wi ud denn to ubfen beiben Helben uut dev
Liinebovger Heide toviigg. Dat Sdjidfal evwief’de fid jiim
Deiden giinftiger a8 bem Gewaltigen, to Dbefjert endlider
Befiegung fe oot, en Jeber in fiener Wiefe, ehr vellid
Tehl mithulpen Harven.

Pald nah der LTied, a8 Wellington un Bliidyer mit
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ecenem Dehl ehrer Truppen ehren tweeten Jntog a8 Siegers
in Parid Holen, a8 nu oof in dev Stabt Briiffel, wo in
den erften Dagen un Wiaten nah der Sladit Allend van
Bermunbdeten un Kranfen vullftoppet wefen, allmdlig etwas
wehr Plag widve worden un von Borftell den Transport
dahin ridleeven drowte, da leet fid denn be Hauptmann
mit fienem tleenen Friind dahin bringen, fim in eenem be-
quemen Quarteer iinner gehdriger drstlidher Plege {id
vollend8 uutfuveeren to laten. Dat nddm awer dod) nod)
eene Tied van mehren Maanben in Anfprud). De Gene-
fung von Borftell’s giing twax filer, awer dod) man langjam
obr fi€. Uennerbeff awer Harre de Eddelmann nid) bloot
darup funnen, fiindern vof all be wirklidien Sdyritte darto
Pabn, iim Dat, wat He in fienewn Geifte Swer e Tofunft
fiene8 liitjen Tomburd beflaten, demnadyft to’r Uutfihrung
bringen to tomnen. Tombur {dulle he nu foortan -nid
meby fpdlen, un oof a8 fien Bebeenter un Jdgerburf fdullc
be foortan nid) mehr bi em fungeeren. VBon Borftell Harre
Den fnaben, deffen vullen Werth he exfannt, fiet dem Tage
van La Have-Sainte nid) bloot friindlidh un Hartlidy , mien
litje Kldfdhen”, fiinbern wmannigmal ,mein lieher Sohn”
uéimt. Un dat leptere jdulle dat arme unebelide Kind
der armen irrfinnigen Buurmaghb denn oof wirflid) im
vullen Sinne de8 Woorded, un Lffentlid) vir der Welt
warden, dat widr Ded Evbelmanned fafter Entfluf. Uem
nu Niflag, den Gott an Lew un Seele mit Adem uut-
ftattet havre, wat nuv fiinft tum beften Edbelimann nishdig
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i8, oof Dinfidytlidy bes geiftigen Uennerrid)tsd wie der sbrigen
evforberliden Mutbilbung darto in rediten Stand to fetten,
nddm Herr von Borftell nid) bloot glief druyp, a8 fe tofamen
nal) Briiffel f85men, en bdiitjden Lehrer fdr em an, de em
biglidhe Stitnnen gee, fiinbern a8 von Borftell, jowiet nu
webber Hevgeftellt, up den Rath {iened Docterd befliit, ben
Winter to fiener viliigen Genefung in bem milberen {lima
Staliend to verlewen, fo bih he benn fienen Niflag bi
eenem Ddittjdhen proteftantifdhen Paftor to Briiffel in Pang-
fdhoon, oo He up gooben wiedeven Uennervidht un de vedite .
Erziehung babi fid verloaten funn.

LBon Borftell verbrddive alfo den Winter in Jtalien.
A8 he nu im Frohjahr 1816, gany gebeelt mit Goddes
Hitlpe un mit vdlig evftarfter Sefundheit van daber webber
in Briiffel anlongde, wat wundere fi€ da be Eddelmann,
be Al lange virher up biffe Stilune det Wedberfehens fid
freut harre, a8 he nu bi fienem Uutftiegen uut bem Pojt-
wagen up bem Pofthofe da an ber Hand bed wiirbigen
Predigers fienen ehemaligen ,litjen Tambur” vir fid
ftaen feeg. — Dat witr nid) mebhr de Fleene, veevjdyritige,
dide, puusbadige Buurjunge uut vev Heide, nd, dat widr
en feiner gebilbeter Knabe fienem gangen Wefen un Figur
nal, dabi in Den lepten adit Maanden heruutwuifen {lant
un fddn to eenem fdfiteinjdbhrigen Jiingling un an Hidide
faft inah jo lang ivie fien vaderlicdher Vefdhiiger fiiliwft.

Mit eenem Sprunge uut dem Wagen beruut un, nah
eenem fovten Anbliden, mit dem Roope: ,IMein Sohn!
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Wein theurer Sohn!" veet de Eddelmann ben bejdieivent-
{ih mit vem Hoot in ber Hand vér em ftaenden jungen
Minfden an fiene Boft.

perr Hoaupt — Herr Houptmanun” —  wulle
Nitlas anfangen, awer de, den he o anveden wull, leet em
nid) uutreden. Den Knabew webber ftirmijdy am fid her-
antredend, mit beiven Hannen em Hwer Den blonden Loden=
fopp ftriefend, Denn in fiene grooten Blausogen BHlidend,
De nod) eben fo troo un faft em anjeegen, wie Tomals,
a8 be up fienem Blootlager Hinner dem Ahornbujdh van
La Haye uut der didliden Uhnmadit erwafend fe in
Gmarten un Leewe up fid geriditet feeg — ridp nu de
Cobelmann Yell up un in Bwerftedmenver Bdrvtlidyfeit:

»Bater — nenne mid) Buter — und nid)t anvers
mehr von jest an, denn bad will idh) Div fein von jest an
audy Bffentlid, e id) Tiv Vingft im Pevzen war, vov
Der Welt; hiven Sie 8, Herr Paftor, Sie aud), Hisven Sie e8!
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Mu ,Bater — lieber BVater —* ftottexde Niflad nu
fuum DHirbar, Denn fiene Freubenthrinen erftidten fiene
Gtimme. Gt wibr ja dat erfte Mal in fienem Lewen, dat
be den Namen ,Batex"” dwer fiene Lppen bridyde.

De hannoverjdle Ebbelmann awer feggbe, dem wiiv-
digen Geiftlidhen nunmehr tum Grufe de Hand driidend:
#Died ift ver gliidlidfte Augenblid meines Lebens!”

ln He {dbulle bald barnal eenen dodh nody glitdlidjeven
evlewen. — Dat widr itm veer Wifen fpiter up Good Borftell.

Herr von Borftell, de waihrend fiene§ Winter-Upent-
holtd in Jtalien doort all bed8 Oeftern Breewe van dem
Paftor uut Briiffel, bi dem Nitlad in de Koft gewen wois,
evliolen un davuut exfehn Davy, wie fliedig defiilwe fid De=
wiefen un wat for fnelle Sogrtidyritte he im Uennerricht
maafe, harr fi€ nu iinnerwegens up fiener RNiiggreife van
Stalien nabh Britifel all halwwege fien Plan maaket, wat
be benn fitxder mit fienem Plegefdhn beginnen wulle. Nah
Dev cben vertellten Scene be8 Wedberfindens twijdyen jitm
Beiden ftiinn et nu awer glief in ded Hauptmannsd Seifte
faft, wat He vollend8 fir fienen jept gridteften Sdyay up
Gerben, den eenftigen liitjen Goofejungen, dohn wulle. De
Eddelmann nddm {fid denn oof man een paar Dage Tied,
im fid van dev Anftvengung der eife, jowiet fien dod)
jimmer nody etwad jrwader Gejundlycitstoftand dat ndhvig
maate, to erhalen, benn fette e ficd eene8 Diorgens mit
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Nitlas, de virher fiene befte Kleedbung harr antreden niufd,
in eene Rutfdie un fdhre in be Stadt. Bir demn Huuje
eene8 Riniglidy Nebverlindijdyen dffentliden Notars Hil
be Wagen ftill.  Nahvem von Borftel fid bi bem harr melven
lagten un mit fienen jungen Begleiter intreden widr, fette
be dem RNotar, de oof biitjd) fprafen un {dyriewen funn,
fien Unliggen uutemommer, darup fette fid de Notar an
fienen Sdyctewdijdy un jdreew nu folgendvet Sdpiftitiid,
wat von Borftell emin de Fedbber difteerde, up enen grooten
&tempelbagen bahl. AS hé mit Sdriewen fartig wiir,
cvfodide em be Ebbelmann, nahdem be Notar oof twee
fiener Qopiften a8 Titgen Hevinropen, jim Allen dat Dofu-
wment virtolefen. Dat gefdad) un dat Dofument luuede ):
»J3d) Enbedunterzeidyneter, Ebgar, Fretherr von Borftell,
b und Gevidjtéherr bed miv gehirenden Rittevgutes
Borftell in der hannoverfden Proviny Liineburg, uvfunve
unb thue Giermit gu wiffen fiix mid) und Ale, fo e
angebt, Daf i am Heutigen Tage den ehemaligen Tam-
bour im 1. Londwehrbataillon Limeburg Seiner Grofi-
britannifden Majeftit, mit Namen Nifolaus BVeder,
dent Solhm bev unvevehelichten Bauernmoagh Marie Beder
aus Dorf WMirfe genannter Proving, in Andetradt feiner
miv bewicfenen grofen Liebe und Anbénglidleit, infon-
Derheit wegen der burd) jelbigen in der Sdladyt von
Waterloo mit griftem Muthe unter hidyfter eigener Ge-

1 [uuebe = lautete.
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fahroung vollbraditen Rettung meined Lebens, jur Be-
Lobnung fiix foldhe miv bewiefene Treue und Aufopfevungs-
Bereitjdaft, nad) wohlerwogenem Entidyluffe Hiedburd) ju
meinem Adoptio-Sohn in allerbefter Form Redjtens, nad)
Der Regel der adoptio plena, annehme und madye, mit
Der ausbriidlidien Beftimmung, baf genannter mein Adop-
tiofohn mummebhr alle Redyte eined mir gebornen ‘ehelichen
und leiblidhen Kinded durd) diefen Act nidht nur von miv
erwerben unb behalten Joll, wie id) meinerfeits alle Pflidyten
eines leiblidyen Baterd damit gegen ihu itbernehme, jondern
aud), daf berfelbe bet meinem Ableben al8 mein eingiger
und alleiniger Univerfal-Crbe, mit Audnabhme einiger in
meinem Teftament {djon Deftimmten Feineren Legate,
nidt nur mein ganzed genannte§ Ritterqut Borftell mit
allen Pertinengien, fonbern aud) alle meine jonftigen Jm-
moblien und Mobilien von mir exben und ald unbe-

jdyrantter Cigenthiimer befigenr joll. Su Urkunde befjen

ift bie8 Dofument von mir eigenbindig unterfdjrieben
und vollogen. So gefdehen in dex Stadt Briifjel am
. §. w.

Nadypem be Notav bit dablfdyreroen, barup et lunt
vitlefen hare un dat Dofument nu von Hexvn von Borftell,
Dem Notav fitlwft, den beiden Tiigen iinneridyreewen un

Denn oof nod) dinnerfiegelt worben wivr, betahlve de Covel-

mann dem Notar fiene Sebithren, fohlve bat Dofument
tofamen un veraffdiede fid mit fienen jungen Begleiter,
Den diffe tweete Scene bi'm Notar nodh fpraatlofer maatd

R .
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Barr a8 De erfte, wenige Dage virher bi von Borftell's An-
funft up dem Pofthowe to Briiffel. In de Kutjde viv
Dem Duufe wedber inflegen, feeten fe Veide Den gangen
Riiggweg bit to ehr Hotel ftille neffen enanner, nur dat de
Oelleve pet Jiingeren Hand wdibrend der gangen Fabrt in
De fienige geprefit Hil.

Gyt a8 fe webber in ehr Quarteer anfamen un de
Didhyc- ehres Wahnzimmers dav {id hinner jitm flbst, broe
Derr von Vorftell dat Swiegen. Dat Dofument uut
fiener Tajdje nehmend un et Niflad Hinviefend, fprist be
to diffen: _

o Rimm bie§, e§ ift filr Didh! Und nun bift Du gany
mein Sobn unb Deifieft jest Nifolausd von Borftell! Set
enn und bleibe mein guter Sohn, und Deine liebe Hand
mige, fo Gott will, an meinem lepiten Tage miv bie Augen
subriiden!” — ’ '

Dann trdd de Freiberr mit Ungeftin den Knaben an
fiene Boft un prefide den erften viderliden Kuff up deffen
sittexnde Lippen.

Gt wibr, a8 fid bit begaw, an eenem Siinnabend-
Dorgen; gegen Mibbag leet von Borftell Nitlag to- fienent
Paftor un Lebrer toriigglehren, mit der Meldung, dat fe
Beiden fid Maandagd bi em vevaffdjeeden wirben, iim to-
famen van Briifiel nah London to veifen; vivher awer, a8
am GSiinndage, wenn et dem Heryn Prediger fo pajle —
dridg von Borftell fienem Niflad ferner an Ddiffen to be-
ftellen up — twiinfde he nody mit fienem Sihn bi em to
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bidyten ?), tum Abendmabhl to gahn un dem Gotteddeenft in
fienex Karfe bitowabhnen. Un o gefdhad) et denn oof.

Denn Herr Edgar von Borftell widr nody Eener van
ben ddhten oblen Hannoverfden Adel, bi dem nody Religion
un Gottedfurdit virhanden, wie et oot bi bem dditen han-
noverjden Buurdmann de Fall 8. Un et i8 goob, wenn
et fo 18, denn afne dat gelanget dod) wedber de Eddelmann
nod) be Buur tor vullen Minfdenwdrde un vullbringet: de
Dabten, woto diffe fabig maatet.

%m nddyten Maandage reifven Yobann be Pauptmann
un fien Aboptivfihn, wie beftimmt worden, nahdem fe fik
dantbarlidy un Bartlid) Beide van bem brawen Geiftlidien
verafjdyeedet, mit eenanmer nabh der Hafenfladt Oftende,
van oo fe mit dat erfte Segel-Poftjcdhipp, (enn Dam:
perd fohrben bamal8 nody nid) ehren Cours nah Lonbon
nogmen. . ‘

Ruum in Lonbon angefamen begeers fid de Hauptmann
von Borftell nah Slof Windfor tum Pring-Regenten Georg
(nabbherigen Konig Georg IV.), un erbede fid bi bem eene
Audieny, be em oof joglief bewilligt wirre. Hierin nu
bevidite von Borftell bem Regenten mit forten TWoorben
dwer fienen eegenen Anbehl in ber Slad)t van Waterloo
un der Bertheidigung von La Haye-Sainte, uutfshrlider
awer dann van bem ‘dord) fienen litjen veevteinjahrigen
Tambur boort bewiefenen Heldenmoth un fiener eegenen

1) bidyten = beidyten.

A= -
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dord) denfiilwen vullbriditen Qebensdvettung. He flést va-
mit, Dat he vertellbe, wie He den Knaben, tor gevedjten
Belohuung fienerfiets, bereitd to fienen Udoptivfdhn maalet
Darre, bat he nu awer nah England famen wodre, iim ' van
bemy Regenten de Tewerdragung ded Freiberrnftanded ook
up Ddiffen fienen nunmehriger Sthn fid to evbitten un, wenn
miglid), for em togliet den Rang eened Fibnridy$ in ber
bannoveriden Avmee. Denn de Knabe — fette de Haupt-
mann hinto — havve fid fo fehr a8 en vediter Soldat an
Qiew un Seele Dewdlret, bat Dhe nid) annerd wiinjdyen
funne, al8 — wenn dat’ BVaberland villidyt dereenft nod
mal webbex fiener Landestinber tor Bevtheidigung bebbrfe —
dat bann ook fien Sibhu Nifolausd von Borjtell a8 Soldat,
un twar in etwad Hisberer Stellung a8 de eened Tamburs
mit babi fien mige.

#Den Frethernftand itbertrage id) Hiermit — ant-
woorbe De Pring=Regent — auf Jhren Aboptiofohn; mit
pem gmweiten Theil Shrer Bitte aber, mein lieber Haupt-
mann von Borftell, {oll und mug e8 bod) nod) etwas
anbders werden; — Ste namlid) exnenne id) hiermit yum WMajox
und Jhren Sobhn zum Sefonbelieutenant Jhred bisherigen
Negiments, jur Inactivitdt vovldufig, dod) mit dem Redt
fiix Sie Beibe, die Uniform IJhre8 Graded zu tragen, und
mit bem Redt, wann und wie Sie wollen, fall8 e8 Jhnen
fo gefallen fjollte, wieber in activen Dienft zu tveten.
Doffentlidy aber behalten wir nun fitr lange Beit Fricden
und Shre beiven Degen finnen rubig auf Sdlof Bovitell
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in der Sdeide Bleiben.  Den j jungen Lieutenant von Borftell
jebod) wiinfdje id) vor deffen und femeﬁ Baters Riidreife
in bas gute, treme .ﬁannobeﬂanb miv nod) vorgeftellt ju
fehen.

Damit fldt de ilubteng Genige Tage fpiter, a8 de
neee Uneform fix Nifolausd fartig worben, fohren de Major
Gpgar von Borfiell 1wn de Leutnant Niflad von Borftell tor
Prifentatidyoon vet lepteren nah Windjor. De Pring=-Re-
gent behsl de BVeiden tor Tafel bi fi€ un evwiefve jiim
alle nur mbglidhe Chre vir dem gangen Hofftaate, un i
ben nddifien adt Dagen fprist man bi Hod) un Neddrig
in gang Lonbon faft van nid8 mehr a8 van dem , Tambur
von Waterloo.”

De Major von Boritell bleew darnal) woll nody en paar
Witen in London, iim fienen Sibhn nod) de Weltftadt
London un deven Mngegend befehen to laaten; denn {liég
for Beide pe Stiinne, up de fe fid im Stillen all lange
vrher freuet, De Stiinme der SRucffef)t in ehre Qiineborgidye
Heimath.

Gt widy en fdiner September-Nahmidbag, a8 dijje
Ctitnne flotg, en Dag faft eben fo jdin a8 de Dag det=
jiilwigen Maanded iim jben Jabre frober, da von Borjtell
pen Liitjen Goofejungen, fiene GSodfe hHibend, in der Moor=
nebberung, mit fienen blooten Benefen im Gvaben plit-
idernd un up fienev CUhidrn-Floitje Jpilend fitten jeeq,

-
e
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un em glief8 darup mit eenem Rud vir fid up’'t Pard veet
iim em vdr Dem wiithigen Bullen to retten. De Ludyt wisy
“eBen fo flar wie domals, be Siinne {dyiene eben fo goldig
up de bruune Heide Herbahl, un de, ,ftiewe Petex” dreenws
oof nod) eben fo tofreden fiene Heidjnuden-Heerde dem
Sdjaaplaben to, wie an jenem Dage nahvem be fid Bier-
tiigt harre, bat De Bulle em nu nid8 mehr dohu funn,
weil 'n fien Herr em bodtjdaaten harre. Da — an det=
fillmwigten Fuhrenfamps-Ede, Yo domald Petex up den Boowme -
in Dobesangit fid rettend feet — feeg man, eben Barr et
van den Slofitoorn up Good Borftell {5f Uhr -flaen, eenen
jungen Buurtnedit, de dav to Parbe hil, un twav in fiener
Siindagsdradit, eem breed rothfieden Land van fienem
fwarten Filihoot fllatternd, un de eenen Stod, an ben ook
. en Indterrohde8 Siebendoof bunnen wisdy, in der redyten
Hand Hisl, ploplid) dit Doof dwer fienen Koppe fvenfen,
dann fien Pard dreihen un nu in vullftem SGalopp den Weg
nah Sloff Borftell toritgg, wat man fien Soul uutgriepen
funm, dabin fleegen. LWat widy denn be Urjaale hiervan?
— @ene iim be Holtede uut ber Nedverung eben Hervisy-
fommenbe Liinebovger Poft-Sdihfe widr et, wovan bdat
Berded bi dem fojsnen Webber toriiggflaen widr un worin
e junge Buur to Parde mit fienen jharpen Ooge up den
erftenn Bld  twee- hannoverjde Offizeers . a8 brin fittend
on efyven rohven UneformSriden exfannt Harre.

,Se famet! Se famet!” — Mit diffen Freudens-
roop, fo ftart be em man uut fiener Qehle bringen funn,
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ftévmbe De junge Buur Hwer dbe Slofbriide dord) ve to
beiden Sieben didjt verjommelte un all jiet Middag doort
Darrenve WMinjdenmenge in den Slofhof. Up fien Sr-
fdjienen un fienen Roop geew De Hofverwalter, de oof all
lange mit fiener Uemgebung parat ftiinn, mit eenev vdv dem
Elof upgeftellten Fleenen Kanone (ve De fid van ber
Sdyiigengilbe in Litneborg eegends to bifjem Dage bovgt
hary) den €ignaljduf, gliet davup begiinnen de Karfen-
gloden van Dorp Borftell to [itiiden, un etwea tein Diinuten
fpiter fabhre De Poft-=Sdyihfe, be de beiven Crjehuten dridg,
iinner dem Hurral-Roopen, dem Hoot- un Diseferfmwenten
Hunderter, to ehvem Cmpfange Deveit Staender langfam
iwer de Slofbritgge in den Slofhof in.

De Major von Borftell Harve fid nu awer eenen folfen
@mpfang, a8 He den Dag dber Toviiggfunft fienem Goods-
vermalter breeflid) van- Hamborg uut (wo he to Sdyippe
inbrapen) melde, weber beftellt nod) fid verbeden. He wiifide
ja Dod), Dat Letteved nidd hulpen harre. Siene SGooddan:
geborigen un Nabbern alle harren em to leews, a8 dat fe
den Ginpfang vir em, wie fe et lange vorber beaffiditigt
un vevajvedet Harven, iinnerlaaten funut. Un fo Darre
denn Herr von Borftel den gooden Lithben efjre Freude
nidy vertitmmern mdgen, fiindern bt fid feggt: ,Laat jiim
gewdbrent un bdohn, wat jim ehr Hart- ingiwt!’ Oof leet
De jo bat Gange im Grunne nid) to iim fiener fiilwit
willen, findern mebhy to'r Ehre fiened nunmehrigen Stibnes,
be jo cenftend, un dat widr jo nod) gar nidh fo lange Hev,
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De Opiltamerad ol differ fien Jungend un niidliden
Liitjen Mafens wefen witr. Denn fov diffe leptern da alle
widr dat Hittige Feft nody en grddterer Fefidag a8 oviv de
Oblen un grooten Liihde!

#Sith ing! GSith ind!” ridpen de Buurjungensd, mit
De Niflad fuum twee Jahr vivher nod) up'n Brint Ball

un Bugtefaf fpalt un ool woll mimnigmal fid faatet un

wrangelt barr, mu ehrerbeedig mit ehre Wittsen in dev Hand
baftaend, a8 de Poft-Sdyibfe an jitm vbrbifalven dih —
Gith in8! Wat fiene Uneform blintert! — Un n grooten
Sabel Bett he oof an'vr Sied jiift a8 be Hauptmann fitlwit,
un oof jo'm Fedberbufh an fien Sdado.’ — ,Je, un
fiet in8!" — flitftexDen, fid dabi heemlidy mit be Elfenbagen
anftdtend, Gefd)=-Ratrin un Wett-Aleid un Dortjen un
Ann-Daret un all be annern litjen Deerns, mit ve Nitlasd
froher oof up'n Brint in'n Ringeldany fid dreiet harr —
et ind! wat He vir en witt Sefidht Freegen!” — Un,Sa

. warraftig, fo odrnehm filht be uut un glatt, a8 ob Be

wirflid) en Cobelmanns-Sibhn widr” — feggben de ohlen

roven un Wiewer — ,,awer gav nidy ftolt i8 He worben,
Denn febt, wie e jiimmer ool fien Sdjado afnimmt un us

olfe tonidt! Ja, dav filht man bod) vedt, wat dod) e

leewe Gott uut'm Minfden maalen fann, wenn He't man

willl” — ,Un wenn de Minfdy fitlwft etwasd darto diggt,

wat be Houptfaate i8” — flost en ohler Buur up dat

eben ®ehirte to be Sprifenden fid venbdend.

Bir der Dihr de Sloffed ftiinden de Prediger un
I 8
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be Rifter, un de Buurmefter un de Ortdodrftehers van
Dorp Borftell un de ganze Soodsveeneridhaft mit bem BVex=
walter an ber Spite tum Empfonge ehred geleewwten Goods-
heryn un fiened jungen Begleiters parat. &t vevgiing woll
eene Bievtelftiinne, ehe be Beiden mit Hiannedriiden un
DBegrdvten jener un alley jitm Nabhdringenben to Cnne
fobmen un nu in Den grootem, mit Bloomen un Rringen
gefmitdten Feftfaal intveden diben, yoo be Verwalter bat
Feftmabl for fo veele Perfonen a8 man idends Plag finden
funnen (tp fiene8 Hervn viruutgegangenen Befehl) Havre
berriditen laaten.

Nahdem be Prediger hier mu exft nody eewe johon uut-

gearbeiDete un ool inftudeerte Feftrebe an den mit Gotted
Hiilpe endlid) gliidlic) wedder in efre Midde toviiggefehrten
Goobsheren Holen un be RKifter fiem ,Nun danfet alle
Gott!" mit fiene Sdyooltinder offungen Harre, geew denn
De Berwalter dat Teefen, dat de Sifte fid up ehre Plage
begewen mbdyten.

De Major fohre nu ben Herrn Prediger an be Tafel
un beebe em to fiener Redyten {id bahltofetten. Jm irrigen
Oefpradte mit differt yooll nod) eenige Minuten Yang verhar-
rend, denn, nahbem biffe nmu neffen em Plap nabhmen, up
fienen Stohl an ber Spite der Tafel fid nedberlatend, be-
marfe de Major exft in bem Oogenblid, a8 be Jiiger Morit
all den erften Teller mit Suppe vir em binfeite, tie De
Otohl lints neffen em, de fiv fienen Nifolaus beftimme
toibr, lebbig ftinn.
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De Major blidve fid iim, nah allen Steven Hin, awer
fien Sihn widy narms?) to fehn! — Up de Frage barnah
on ben Jdger antwoorbe Ddiffer: ,Der junge Herr fagte
mir, dem Herrn Major, wenn Dderfelbe nady ithm frage,
mur u fagen, ev wiirde jogleid) wieber jur Stelle jein. —

nnUnd yoohin ging ev denn 2 fragde von Borftell, a8
0b em en pliglider Gebante upfteeg. —

»Der Herr Leutnant, antwoorbe be Jiger, ging, wenn
id) nidyt ivre, yur groflen Thiiv auf den Sd)lofhof Hinaus.”

wrdd) abne etwad — feggbe von Borftell, rajd) van
fienen &tohl fid exhebend, brup to Dem Previger fid wen-
bend — Dbitte licber Herr Paftor, folgen Se mir auf ein
paar Nugenblide!’’ — To Morip: ,,,2af nur weiter
auftragen! 3ch bin gleidy suviid.” " — '

Damit verleeten de Major un de Prebiger den Saal
un giingen tor grooten Huusddshr himuut. Et widy iinner-
Def Duten Deveitd vollend8 Abend un bunfel worben. De
Pajor fdyrede unuphaltjom, be Prediger gefpannt eben
fo em folgend, queer Swer Den Slofhof, wo mneffen dem

“Berwalterhuufe nod) en fleener Anbuu fid befinn, Unut

biffem liidhbebe Dord) bat Finfter eener nebddrigen Stumwe
en foader Lidhtfdimmer wie van eener Thranlampe oder
Talgftummel den beiden Nabenben entgegen. Nod) eenige
Sdyritte un de Beiben ftiinden viv dem Finfter eener leenen,
neddrigen, dvmliden, wivElid) man van eenem iinner Dex

1) narmsé = nirgenbs.
8‘
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Stuwenbede Herafhingenden Thrantritfel matt exlidyteten
Dins 1)

Sdauen Sie, Derr Paftor!” — fliifterve de Major,
fuum nody bt bem, wat he dav feeg, Der Spraate fabig.

Un welf en Anblid bive fid jiim Beiden dar?
To ben Fidten eener Armliden, Blaff uutfehenden
Buurfroo leeg in fiener fdjarladjenen, golbgeftidten Une-

1) Dins = Stube.
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form en blootjunger Offizeer, vér ehr up fienen RKneen,
Den Ropp in ehren Schoot gedriidt, he fludhzend un weenend
un ehre Hinne mit Kitffen bebedend, fe mit diffen afgema=
gerten Hinnen em Bwer fiene BHlonben Loden {iriefend,
wibrend et wi bat Lidyt eened neeen Dages Bwer ehr Antliy
giing.

S0, un je witren et, Niflas, bat Kind ehrer Leiden
un Marie, de Swer ehr Leiben fo lang irrfinnig wefene
Mober efred Rinded. Un be Himmelsfreude biffed Webber=
fehens Harre be Nadit ehred Seifted brafen.

O, bu mein ®ott, wie bant idh dir, baff du ihn audy
miv nun jum Kinde gegeben! Segne fein edled junges
Qeben fitr und fite!” — Jprdst be Freiherr.

Amen! Amen! — fprovt de Prebiger. ‘

Un dat i8 bat Enne ubfer Sefdjidite van dem ,Tam-
bur von Waterloo un fienen Houptmamn’,
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erjte Queferung am 10. Auquit, wihrend erft nad dem injug der fiegreidhen
Truppen der SGlup ded Werled erfolgte. o ift daffelbe ene Art poetijden
Tagebudyd ved Rrieged, weldhed die bejten, in diejer Jeit entftandenen Gedidyte
enthilt; jugleid) liegt in demfelben cine Handjdriften -Sammliung vor,
wie fle in gleider Weife bisher nod) nidt exijtivte; alle bedeutendeven deutjdhen
Didter der Gegenwart find in derfelben vertreten. Die beriihmien dlteren
Liever ,Sie follen ihn nidht Haben, den freien deutiden Rhein von Nicolaus
Beder; ,In Franfreid) hinein!” von & M. Arndt; ,Die Wadt am Rhein"
von M pf Sdnedenburger war der Heraudgeber jo gliidlicy, gleihfalld in

den Original= Handjdriften der Didter der Sammlung einfiigen ju tonnen.
. RNad) Inbalt und Yusjtattung wird das Wert ftetd eine ber wiirdigften

. Grinnerungen bleiben an die durdylebte ernjte und groge Beit.

Eine Auswal! ans obigem Werke, auf 222 Seiten
112 Oedidite enthaltend, von Der bereits itber 40,000
Gremplare verfauft wurben, foftet in Leinwand elegant
gebunben (auf dem Dedel dag wohlgetroffene
Portrait bes Kaifers in Solddrud), 121/, Sgr.




Verlng bon Frans $ippttbtibz i Berlin,
Die Wadt am Rbein,

bas
lentsche %I&&- il $nldatmlizd flex %hm 1870.

&it Portraits, Fackmiles, Mufhibeilogen, Heberlepungen etc.
" Bum Beften

ber

Sael BilGefms-Dotation und der Kaifer WilGelns -Sfiftung

berausgegeben '
on

. Georg Sherer und Frany Lipperheide.
VIIL und 61 Beifen Riein Quart-Formaf,

Pradt-Ausgabe; elegant cartonnivt, Preis 1 Thiv.
DBolts-Ausgabe; elegant cartonnivt, Preis 18 Sgr.

Jbre Wajeftat die demtfde Huiferin nnd Bonigin bon Prenfen gernbte
ullergnadigft, dic Bediention diefes Werkhes ungunehmen.

Obige Srift enthlilt Ales, yoas irgend ju dem fo berithmt
eyoordenen Liede inm Begug ftebt: das erfte und ein &p‘dtme
anufcript Sdnedenburger’s, bas Manujeript Wilhelm’s,
die Portraits des Didters und bed8 Componiften, eine gange
Reibe von Ueberfetungen (2 Pebriifde, 2 griedhijde, 2 lateis
nifde, 3 frandfijde, 7 englifde, 3 Hollinbifde, 1 polnijde und.
1 litthauifde), bie Gefdicdhyte bed Qiebes 2c. 2c. — Einen befons
Deven Werth befit ba8 Bud) nod) daburd), daff es ein von
Bilhelm felbft gefdriebenes Avvangement feined Liebes fiiv
eine Singftimme enthalt. Diefes Arrangement — unfer Bers
fng8-Cigenthum — ift fonft nirgends erjdyienen.

SANNANA AN AAAN



bt
tomt
tered

R
aky

und

cJons
per

pullg




Digitized by GOOS[G






Digitized by G OOS[C



	Front Cover
	Dat erſte Kapittel. ...
	Dat uhſe Dile nu in den Dogenblick, wovan hier ...
	dat de Bulle ju Beiden nids mehr Dohn will un ...
	peſtet, dagegen hilft fein anderes Mittel, als wie ...
	F. Tegelmey e EXA. [eipz: ...
	weil ſiene Moder den Namen det Vaders för dit ehr ...
	ehrer Moder Dod, de bald nah Niklaſens Geburt folgte...
	  ...
	11 ...
	Tegemoering ...
	ohle Marktoorn-Uhr dähe plichtgetröö, det Mordgetümmels ...
	  ...
	Niklas alſo wööre, wie all fröher angedüdet worden, ...
	battaljoons da buuten an der Schoſſeh gegen de französ'ichen ...
	SUTEIKUU ...
	In der Müllerwahnung wörre, obgliek ba all fo tämlidy ...
	112 ...
	  ...
	Verlag von Franz Lipperheide in Berlix. ...
	Verlag bor franz Lipperheide in Berlin. ...

